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GEMEINDEVERWALTUNG 
GROSSMEHRING
Telefon 0 84 07/92 94-0 | Fax 0 84 07/92 94-10 
E-Mail poststelle@grossmehring.de | www.grossmehring.de

Rainer Stingl Erster Bürgermeister ☎  0 84 07/92 94-15
Claudia Batz Standesamt, Kirchenaustritte,  
Gewerbeamt,  Fischereirecht;  
Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-11
Roland Brumbach Bauverwaltung,  
Grundstücksverkehr ☎  0 84 07/92 94-16
Tina Draudt Vorzimmer Erster Bürgermeister,  
Amtsblatt, Homepage, Großmehring App, ÖPNV,  
Schülerbeförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-23
Monika Eberl Personalwesen;  
Di. bis Fr. 8 bis 13 Uhr ☎  0 84 07/92 94-25
Rainer Fischer Gemeindekasse,  
Vollstreckungsbehörde,  Grünabfallkarten,  
INVG Fahrkarten, Müllsäcke ☎  0 84 07/92 94-14
Petra Kaminski Gemeindekasse,  
Grünabfallkarten, INVG Fahrkarten, Müllsäcke ☎  0 84 07/92 94-14
Katharina Kloiber Einwohnermeldeamt,  
Pässe, Anträge Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, Vereine, FFW, VHS ☎  0 84 07/92 94-12
Reinhard Kugler Technisches Bauamt, Hochbau ☎  0 84 07/92 94-13
Petra Lang Kassenanordnungen,  
Vereinsförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-19
Janine Maszelka Bauverwaltung, VAO,  
Plakatierung, Pachten ☎  0 84 07/92 94-33
Dominik Meier Tiefbau, Wasser und Abwasser  
(technische Angelegenheiten), Bauhof ☎  0 84 07/92 94-27
Stefan Mirbeth Geschäftsleitung, Kämmerei,  
Kommunalrecht,  Sitzungsdienst ☎  0 84 07/92 94-26
Sandra Press Steuern, Beiträge und Gebühren ☎  0 84 07/92 94-22
Luise Schex Rentenangelegenheiten, Anträge  
Versorgungsamt; Mi. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-21
Stefan Schöls Bauleitplanung ☎  0 84 07/92 94-18
Silke Steczek Personalwesen;  
Mo, Mi, Do, Fr 8 bis 13 Uhr ☎  0 84 07/92 94-28
Elvira Stutz Bürgerservice, Parkausweise,  
Gelbe Säcke, Fundamt ☎  0 84 07/92 94-42
Sandra Stutz Einwohnermeldeamt, Pässe,  
Anträge  Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, FFW; Mo. bis Do. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-12
Stefanie Uhle Steuern, Beiträge und Gebühren ☎  0 84 07/92 94-29
Artur Walter Nibelungenhalle, EDV ☎  0 84 07/92 94-17
Bettina Wer-Schweiger  
Kindertageseinrichtungen ☎ 0 84 07/92 94-30
E-Mail Adressen vorname.nachname@grossmehring.de

SENIORENBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Franz Hiermeier  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎ 0 84 07/80 00
Renate Schuster  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎ 0 84 07/93 00 66
Marianne Stadler  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎ 0 84 07/2 86

INTEGRATIONSBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Yücel Cabuk Integrationsbeauftragte@grossmehring.de 

Michael Mees Integrationsbeauftragte@grossmehring.de

ANNAHMESCHLUSS 
FÜR DIE AUSGABE 12/2021  

IST FREITAG, 12. 11. 2021, 10 UHR

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind 
dazu  eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und 
 Termine an das Großmehringer Amtsblatt zu senden 
(Veröffentlichung unter Vorbehalt).
Gemeindeverwaltung Großmehring, Marienplatz 10,  
85098 Großmehring | Telefon: 08407/9294-23 | Fax: 08407/9294-10 | 
E-Mail: tina.draudt@grossmehring.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am 25. November 2021 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDE:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. 15.30 – 17.00 Uhr, Do. 15.30 – 17.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK:
Mo. – Fr. + jeden 1. Samstag im Monat 9.00 – 12.00 Uhr, 
Mo. 15.30 – 18.00 Uhr, Do. 15.30 – 19.00 Uhr 
Tel. 0 84 07/92 94-40 · E-Mail: buecherei@grossmehring.de 
JETZT IM EG DES NEUEN RATHAUSES!

MELDUNG WASSERROHRBRUCH:
Während der Dienstzeiten Mo.–Do. 7 bis 16 Uhr,  
Fr. 7 bis 12 Uhr: Wasserversorgung Tel. 01 70/7 85 94 12
Außerhalb der Dienstzeiten:  
 Stadtwerke  Ingolstadt, 08 41/80-42 22

WASSERHÄRTEGRAD GROSSMEHRING:
Liegt in der Regel zwischen 3 und 4 und kann  
je Adresse und Messung unterschiedlich sein.
Für konkrete Angaben zu Ihrer Adresse, wenden Sie sich 
 gerne an Artur Walter unter Tel. 0 84 07/92 94 17  
oder artur.walter@grossmehring.de.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117

GroßmehringerGroßmehringer
 Amtsblatt Amtsblatt

IHRE MEDIENBERATERIN MARGIT REGNER 
HILFT IHNEN BEI FRAGEN GERNE WEITER:
☎ 08 41/96 66-6 38   08 41/96 66-6 57 
• margit.regner@iz-regional.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeindeverwaltung ist ins neue Rathaus umgezogen
Am Neubau führte kein Weg vorbei 

Knapp 7.500 Bürger:innen in einem Rathaus zu verwal-
ten, das aus einer Zeit stammt, in der Großmehring gerade 
einmal 4.000 Einwohner:innen hatte – das kann auf Dauer 
nicht gutgehen. „Das alte Rathaus platzte aus allen Näh-
ten“, erklärt Erster Bürgermeister Rainer Stingl. Als Mit-
arbeiter der Gemeinde hatte er das vor seiner Wahl zum 
Gemeindeoberhaupt bereits 17 Jahre lang am eigenen Leib 
erfahren müssen. Nun steht er im Foyer des neuen Rathau-
ses und freut sich riesig darüber, dass kleine Einzelbüros, 
in denen sich jeweils zwei Mitarbeiter drängen, der Vergan-
genheit angehören – und dass es bald wieder ein eigenes 
Trauzimmer und einen richtigen Sitzungssaal für den Ge-
meinderat gibt, der sich zuletzt in der Schule oder in der 
Nibelungenhalle treffen musste. Die Platzprobleme in dem 
mittlerweile 50 Jahre alten grünen Rathaus am Marienplatz 
waren so gravierend geworden, dass ein Neubau unum-
gänglich war. Die Planungen dazu begannen 2016. Der Ge-
meinderat fasste die nötigen Beschlüsse, geeigneter Grund 
in direkter Nachbarschaft zum alten Standort wurde erwor-
ben und ein Planungswettbewerb durchgeführt. Mit dem 
Siegerentwurf ging es in die Detailplanung. Veranschlagt 
wurden Kosten in Höhe von 10 Millionen Euro. 
Im Oktober 2019 lud der damalige Bürgermeister Ludwig 
Diepold dann zum symbolischen ersten Spatenstich ein, im 
Januar 2020 erfolgte die Grundsteinlegung. Mit seiner Ver-
eidigung als neuer Bürgermeister im Mai 2020 ging die Ver-
antwortung für den Neubau auf Rainer Stingl über – mitten 
in den ersten Wirren der Coronapandemie. Trotzdem schrit-
ten die Bauarbeiten zunächst gut voran und am 22. Juli 
2020 konnte das neue Gemeindeoberhaupt eine Reihe ge-
ladener Gäste zum Richtfest begrüßen. Diese zeigten sich 
beeindruckt vom Rohbau des neuen Gebäudes. 
Eigentlich hatte man ein paar Monate früher in das neue, 
großzügige Rathaus einziehen wollen, doch im Juni 2021 
waren längst noch nicht alle Arbeiten im Innenausbau be-
endet. Zu Verzögerungen bei einigen Gewerken gesellte sich 
die ein oder andere Beanstandung. „Das war Ärger, den es 
nicht gebraucht hatte“, findet der Bürgermeister. Der Druck 
sei in dieser Zeit groß gewesen. Es habe viel Anstrengung 
gekostet, die Baustelle zu managen – schließlich sei er es 
gewesen, der für alles in letzter Instanz zuständig war. Im-
merhin sei man im Kostenrahmen geblieben, resümiert er, 
und die Verzögerung sei am Ende auch verschmerzbar. 
„Schließlich haben wir im alten Rathaus keine Miete ge-
zahlt“, meint er augenzwinkernd. 
Nun freut sich das Team – trotz allem Stress in der Über-
gangsphase – auf den Neustart in den neuen, zeitgemäßen 
Räumlichkeiten. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung haben vergangene Woche bereits ihre 
neuen Büros bezogen. Das Trauzimmer und der Sitzungs-
saal sollen Ende November fertiggestellt sein.  (ubs)

Vergangene Woche konnte das neue Rathaus am Marienplatz 
10 bezogen werden.  Fotos: Seitz

Am Dienstag, 19. 
Oktober 2021, er-
öffnete Erster Bür-
germeister Rainer 
Stingl das neue Rat-
haus im Rahmen ei-
nes Soft-Openings. 
Pünktlich 8 Uhr wa-
ren zwanzig gela-
dene Gäste und die 
Mitarbeiter vor Ort, 
um den historischen 
Moment bei einer 
Rede des Gemeinde-
oberhauptes und ei-
nem Glas Sekt mit-
zuerleben.
Anschließend war das Rathaus für den Parteiverkehr ge-
öffnet, auch wenn noch nicht alle Computerprogramme 
einwandfrei funktionierten.
Die offizielle Einweihung und der Tag der offenen Tür 
sind für Samstag, 27. November 2021, geplant. Dann 
sind hoffentlich auch alle restlichen Bauarbeiten im Rat-
haus und an den Außenanlagen abgeschlossen.
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TAG DER OFFENEN TÜR  
IM NEUEN RATHAUS
Liebe Bürgerinnen und Bürger, hiermit laden wir Sie 
herzlich zur Einweihung des neuen Rathauses am Mari-
enplatz 10 ein. Wir feiern die Eröffnung und geben Ih-
nen zum Tag der offenen Tür einen Einblick in die Räum-
lichkeiten.

Datum: 27. November 2021 
Einweihung für geladene Gäste: 10 Uhr 
Tag der offenen Tür: 14 bis 17 Uhr

Für ein familiäres Rahmenprogramm wird gesorgt – nä-
here Informationen folgen online und per App. Für den 
Zutritt am Tag der offenen Tür, ist die Einhaltung der 
3-G-Regelung vorgeschrieben. Bitte halten Sie den ent-
sprechenden Nachweis bereit.
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viel Platz für Lesestoff
Die neue Bibliothek im Rathaus soll zum 
Anziehungspunkt im Zentrum werden

Ab sofort gibt es im Herzen Großmehrings jede Menge Lese-
stoff für Bücherfreunde aller Altersklassen. Ein großer Teil 
des Untergeschosses des neuen Rathauses beherbergt näm-
lich die neue Bibliothek der Gemeinde. Die hellen Räume ha-
ben Fensterfronten bis zum Boden und die Einrichtung ist 
nagelneu, von den praktischen rollbaren Regalen über die 
Sitzgelegenheiten bis hin zur Theke. Der apart geschnittene 
Raum zieht sich über eine beachtliche Länge hin. Er wirkt 
aber trotzdem nicht ungemütlich, da er, dem Verlauf des Ge-
bäudes folgend, mehrmals leicht abknickt und nicht auf ei-
nen Blick voll einsehbar ist.
Vor dem Umzug der ehemaligen Bücherei aus der Schule an 
den neuen Standort wurde der Bestand auf Aktualität über-
prüft. In die Jahre Gekommenes wurde ausrangiert und ver-

Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich 
selbst einen Eindruck von ihrem neuen Rathaus zu machen. 
Das großzügige Foyer ist in Weiß und Grau gehalten und 
strahlt Weite aus. Durch große Dachfenster strahlt Tages-
licht ins Innere des Gebäudes.  Foto: Seitz

schenkt und stattdessen wurden kistenweise neue, aktuelle 
Medien angeschafft. Dazu gehören unter anderem eine gro-
ße Auswahl an Tonies zum Hören und interaktive Tiptoi-Bü-
cher für kleine Besucher:innen. Überhaupt ist das Angebot 
für Kinder sehr umfangreich, es reicht von liebevoll illust-
rierten Bilderbüchern über Geschichten für Erstleser bis hin 
zu Spielen. Auf einer „Lesetreppe“ mit Kissen kann es sich 
der Nachwuchs bequem machen. Auch ältere Mädchen und 
Jungen finden genug Lesestoff, für sie stehen spannende 
Jugendliteratur und altersgerechte Sachbücher in den Re-
galen. Erwachsene dürfen sich unter anderem auf Roma-
ne und Krimis freuen, auf Ratgeber zu Themen wie Ernäh-
rung, Garten oder Natur sowie auf eine Reihe interessanter 
Zeitschriften. Wer möchte, kann im abgetrennten Leseraum 
gleich an Ort und Stelle hineinschmökern. Der Bibliotheks-
bestand ist nun in einem Medienkatalog digital registriert, 
der online einsehbar ist.
„Mit unserem neuen Standort im Zentrum und den vielen 
neuen Medien sprechen wir sicher auch ein neues Publi-
kum an“, ist sich Anita Liepold sicher. Sie leitet das neue, 
Bibliotheksteam, zu dem noch drei weitere Damen gehören. 
„Wir sind alle so richtige Leseratten und brennen für unse-
ren Job“, strahlt sie. „Es fühlt sich eigentlich gar nicht wie 
Arbeit an“, pflichtet ihr Claudia Nielebock bei. Die vier Kol-
leginnen verstehen sich bestens und haben viele Ideen. Eine 
davon wird auch gleich in die Tat umgesetzt: Ab sofort gibt 
es an jedem ersten Samstag im Monat vormittags eine Vor-
lesestunde für Kinder. Auch Bücherflohmärkte sind geplant 
und in Zukunft werden weitere Veranstaltungen hinzukom-
men. Schließlich möchte man zur Belebung der Ortsmitte 
beitragen. 
Die alte Bücherei aus ihren Räumen in der Schule zu lösen 
und mit im Rathaus unterzubringen, war schon bei den ers-
ten Planungen für das neue Gebäude ein Anliegen gewesen. 
Die Schulkinder kommen trotzdem nicht zu kurz: Auf An-
frage stellt das Bibliotheksteam gerne Themenkisten für die 
Klassen zusammen – schließlich möchte man gerade dem 
Nachwuchs weiterhin Spaß am Lesen vermitteln.  (ubs)

In der hübschen neuen Bibliothek gibt es Lesestoff für alle Al-
tersgruppen.  Foto: Seitz
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Im Sommer fanden die Neuwahlen für den Personalrat der Ge-
meinde Großmehring statt. Von links nach rechts: Alfred Kip-
felsberger, Katharina Kloiber (stellvertretende Vorsitzende), 
Petra Gottschall (stellvertretende Vorsitzende), Andrea Kraus, 
Rainer Fischer (Vorsitzender).

Kostenfreies „BürgerTelefonKrebs“ 
Das „BürgerTelefonKrebs“ ist ein bayernweiter kostenfrei-
er Telefonservice zum Thema Krebs für Betroffene, Ange-
hörige, Freunde und Bekannte sowie allgemein Interessier-
te. Dort erhält man Antworten auf Fragen zu den Themen 
Früherkennung, Therapie und Nachsorge von Tumorerkran-
kungen.
Das Bürgertelefon ermöglicht eine individuelle Beratung, es 
ist ausgerichtet auf die Bedürfnisse der Ratsuchenden, die 
hier ein offenes Ohr finden. Experten „übersetzen“ medi-
zinische Fachbegriffe, geben Orientierung im Gesundheits-
wesen und vermitteln gezielt an heimatnahe Spitzenzentren 
und Spezialisten. Auf Wunsch senden sie auch gerne Infor-
mationsbroschüren zu und vermitteln Kontakte zu Selbsthil-
fegruppen und weiterführenden Hilfsangeboten.
Das „BürgerTelefonKrebs“ ist von Montag bis Freitag je-
weils von 8.30 bis 12.30 Uhr unter der kostenfreien Num-
mer 0800/8510080 erreichbar. Außerhalb der Beratungszeit 
kann eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen
werden, es erfolgt auf jeden Fall ein Rückruf. Anfragen sind
auch per E-Mail an buergertelefon@bzkf.de möglich. Weitere
Informationen gibt es im Internet unter www.bzkf.de.

Thomas Ohrner aus Demling hatte bereits beim Hebauf der 
Hofkapelle eine Spende in Höhe von 400 Euro an den Demlin-
ger Kindergarten „Eulennest“ übergeben. Zur Weihe konnten 
sich das pädagogische Personal und die Kinder erneut über die-
sen Betrag freuen. Durch diese beiden Spenden können die ge-
wünschten Neuanschaffungen schneller realisiert werden.

BÜRGERVERSAMMLUNGEN
Erster Bürgermeister Rainer Stingl lädt alle Bürger:innen 
zu den Bürgerversammlungen 2021 ein. Coronabedingt 
finden die Bürgerversammlungen für jeden Ortsteil in 
der Nibelungenhalle in Großmehring statt. 
Die pandemiebedingten Regelungen sind einzuhalten 
und werden vor Ort kontrolliert (derzeit 3G sowie medi-
zinischer Mund-/Nasenschutz). Der Mindestabstand von 
1,50 Metern an den Sitzplätzen eingehalten. 

Termine der einzelnen Ortsteile

•  Theißing: Mittwoch, 24.11.2021, 19:00 Uhr, 
 Nibelungenhalle Großmehring

•  Demling: Donnerstag, 25.11.2021, 19:00 Uhr, 
 Nibelungenhalle Großmehring

•  Großmehring: Freitag, 26.11.2021, 19:00 Uhr, 
 Nibelungenhalle Großmehring

Tagesordnung: 

1. Tätigkeitsbericht des Ersten Bürgermeisters
2. Vorhaben 2022
3. Wünsche und Anfragen der Bürger:innen

Liebe Patienten!
Unsere Praxis ist vom 2. 11. 2021 

bis 5. 11. 2021 wegen Urlaub geschlossen.

Gemeinschaftspraxis

Dres. med. Carola und  
Robert Bräutigam

Ingolstädter Str. 17, Großmehring, Tel.: 0 84 07 / 3 88

Unsere Vertretung:  
Gemeinschaftspraxis Frigowitsch

Hopfenstraße 10, 85098 Großmehring, Tel. 0 84 07/93 03 50

STREUOBST ERNTEN  
AUF ÖFFENTLICHEN FLÄCHEN
Die Ernte von sog. Streuobst (zum Beispiel entlang der 
„Verlängerung der Kriegsstraße“ Richtung Katharinen-
berg) ist grundsätzlich jedem Konsumenten (m/w/d), in 
haushaltsüblichen Mengen, kostenlos gestattet – solan-
ge es sich um öffentliche Flächen handelt. Sollten Sie 
Zweifel an den Eigentumsverhältnissen haben, wenden 
Sie sich bitte an unsere Bauverwaltung, E-Mail: janine.
maszelka@grossmehring.de, Tel. 0 84 07/92 94-42.



6 | NOVEMBER 2021 GROSSMEHRINGER AMTSBLATT

Landkreis Eichstätt im Hilfeleistungskontingent  
im Katastrophengebiet Ahrtal in Rheinland-Pfalz 
Der Landkreises Eichstätt wurde in der letzten Juliwoche, 
der Kalenderwoche 30, durch das StMI und die Regierung 
von Oberbayern gebeten, ein Hilfeleistungskontingent in 
das Krisengebiet nach Rheinland-Pfalz zu entsenden. 
Ein 112 Personen starkes Kontingent, bestehend aus Kon-
tingentführer mit Führungskomponente-UG-ÖEL, Lösch-
fahrzeugen, Tankfahrzeugen, Logistik-, Räum- und Trans-
portfahrzeugen sowie hilfewilligen Einsatzkräften, wurde 
aufgestellt. Die Führungskräfte der Kreisbrandinspektion 
und das Sachgebiet 201 stellten das Kontingent zusammen. 
Sofortige Hilfsbereitschaft der Einsatzkräfte aus den ver-
schiedenen Organisationen und großes Verständnis der Ar-
beitgeber ermöglichten diesen besonderen Arbeitseinsatz.
Ein Vorauserkundungskommando um Kontingentführer 
Martin Lackner, Führungsassistent Patrick Ogrzey sowie 
Robert Husterer (Erster Bürgermeister Markt Wellheim) war 
bereits am Montag, 26. Juli, in der Frühe gestartet um die 
Lage zu erkunden und Arbeitsaufträge entgegenzunehmen. 
Am darauffolgenden Tag, am 27. Juli, startete um 8 Uhr am 
Morgen das Hilfskontingent aus dem Landkreis Eichstätt. 
Landrat Alexander Anetsberger verabschiedete die Helfer 
mit aufmunternden Worten und wünschte viel Erfolg.
Über 25 Fahrzeuge (inklusive Dieseltankstelle, Toiletten, 
Stromerzeuger, Verpflegungskomponente der SEG BRK-
Beilngries und Kit-Team) mit Personal machten sich auf 
den langen Weg. Die über zwölfstündige Anfahrt mit den 
großen und schweren Fahrzeugen war sehr erschwert. Die 
Reise ging zur eigens aufgebauten Zeltstadt an den Nür-
burgring. Über 4.000 Einsatzkräfte von Bundeswehr, THW, 
Polizei, Rettungsdiensten und mehr waren dort auf dem Ge-
lände untergebracht. Am ersten Abend wurden die Einsatz-
kräfte durch den Kontingentführer auf mögliche Gefahren 
hingewiesen.
Am nächsten Tag ging es schon um 8 Uhr ins Einsatzgebiet 
ins Ahrtal nach Altenahr und Altenberg. Beschädigte und 
eingestürzte Gebäude erwarteten die Helfer:innen aus dem 
Landkreis. Sprachlose Einsatzkräfte gingen nach einer kur-
zen Einführung sofort an die beschwerliche Arbeit. So wur-
den Häuser von den Schlammmassen befreit, entrümpelt 
und ausgepumpt. Selbst Lagerräume, in denen verschim-
melte und vergorene Lebensmittel lagerten, wurden mit 
Schutzanzügen geräumt. Ausgelaufene und unbeschädig-
te Öltanks wurden Tage später durch ein „Ölwehr-Kontin-
gent“ aus Bayern abgepumpt. Die ehemalige Ufer-Promena-
de wurde durch THW, Feuerwehr und den Kreisbrauhof mit 
schweren Räumgeräten (LKW, Lader und Bagger) neu mo-
delliert. Bei den Räum- und Baggerarbeiten galt es beson-
ders wachsam zu sein, da immer wieder Kriegsmunition ge-
funden wurde. Frisches Brauchwasser wurde täglich durch 
große Tankfahrzeuge aus Lenting und Kösching angeliefert. 
Auch das mitgereiste Kriseninterventionsteam verrichtete 
derweil im Einsatzgebiet professionelle und hilfreiche Ar-
beit in der Bevölkerung und bei den Einsatzkräften. „Was 
unsere Augen in den Einsatztagen gesehen haben, ist fast 

nicht in Worte zu fassen. Weggerissene Brücken, zerstörte 
Kläranlagen, beschädigte Friedhöfe, ein beschädigtes Feu-
erwehr-Gerätehaus und eingefallene, stark zerstörte Gebäu-
de. Unbeschreiblich!“, so die Einsatzkräfte. Jetzt gilt es in 
den kommenden Wochen, Monaten und Jahren, die sehr 
stark beschädigte Infrastruktur wiederherzustellen. 
Am Freitag, 30. Juli, ging es dann ab 8 Uhr ohne Fahrzeug-
probleme wieder zurück in die Heimat.
Ein Dank geht auch hier nochmals an allen Einsatzkräften 
aus den verschiedenen Hilfsorganisationen, die tatkräftig 
mitgeholfen haben. Desweiteren natürlich auch an die be-
treffenden Arbeitgeber, die bei der Freistellung nicht gezö-
gert haben.

Dringend Spenden benötigt

Auch wenn die Flut schon knapp drei Monate zurück liegt, 
braucht die Ortsgemeinde Altenahr immer noch enorme fi-
nanzielle Hilfe. Nach Rücksprache mit dem Ortsbürgermeis-
ter Rüdiger Fuhrmann wurde vor geraumer Zeit auch ein 
Spendenkonto eingerichtet. Wer spenden möchte, kann dies 
an IBAN: DE71 5775 1310 0000 3396 30, Kreissparkas-
se Ahrweiler, Betreff „Spenden Hochwasser OG Altenahr“. 
Diese Spenden gehen direkt ohne Umwege in die Gemein-
dekasse für den Wiederaufbau. 

Ortsbürgermeister Rüdiger Fuhrmann (links) und Kreisbrand-
rat Martin Lackner freuten sich über die Hilfe. Ihre Spende 
geht direkt in die Ortsgemeinde Altenahr.
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ENTSORGUNG
Derzeit ist ein Betreten des Recyclinghofes mit einer 
FFP2-Maske gestattet. Pro Fahrzeug sind nur zwei  
Personen zulässig. Um Beachtung wird gebeten.

RECYCLINGHOF GROSSMEHRING
AM WEINZIERLWEIHER, GROSSMEHRING
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr

FIRMA SCHWEIGER
(ERDAUSHUB UND  BETON) AN DER B16 A
Sommer: 21. März bis 31. Oktober
Mo. – Fr. 06.00 – 18.00 Uhr
Sa. 07.00 – 12.00 Uhr

Winter: 1. November bis 20. März
Mo. – Fr. 07.00 – 17.00 Uhr
Sa. geschlossen

VEOLIA UMWELTSERVICE SÜD GMBH & CO. KG
EDISONSTRASSE 8, INTERPARK
Mo. – Fr. 07.00 – 17.00 Uhr
Sa. geschlossen

DIE GRÜNABFÄLLE WERDEN NUR NOCH AM 
BIOMASSEHOF HACKNER, (MOOSMÜHLE, MOOS-
MÜLLERWEG 35, INGOLSTADT-MAILING), ENTSORGT.
Sommer: 1. April bis 31. Oktober
Mo. – Fr. 07.30 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 15.00 Uhr

Winter: 1. November bis 31. März
Mo. – Fr. 08.00 – 16.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Erster Bürgermeister Rainer Stingl 
 verabschiedete den ersten Kommandanten 
der Freiwilligen  Feuerwehr Theißing, 
Christian Betz, im Rathaus. Rainer Stingl 
bedankte sich für neun Jahre Dienst als 
Kommandant. Herr Betz wird weiterhin 
als aktiver Feuerwehrler die Feuerwehr 
Theißing unterstützen. 

AKTUELLES VOM BAUHOF
SPIELPLATZ AM KAPELLENPLATZ

Leider verzögert sich der Abschluss der Baumaßnahme am 
Kapellenspielplatz noch etwas. Grund hierfür sind Liefer-
probleme bei der neuen Schaukel. Zwischenzeitlich wird der 
neue Kletterturm schon fleißig bespielt.

SITZGELEGENHEITEN IM GEMEINDEGEBIET

Nach unserem Aufruf, wurden einige Vorschläge für neue 
Sitzgelegenheiten im Gemeindegebiet eingebracht. Diese 
Standorte sind geprüft und an folgenden Plätzen werden 
Bänke installiert: Uferstraße (an der FFW Großmehring), 
am Einkaufszentrum, an der Klinge (Richtung Regenrück-
haltebecken), Kriegsstraße (am Feldkreuz), Weinzierlwei-
her und am Mailinger Bach (Nähe des Kreisverkehr B16a).
Vielen Dank für die zahlreichen Vorschläge. 

KLAPPERNDE SCHACHTDECKEL BESEITIGT

Wer ihn bei sich vor der Wohnung hat, kennt das Prob-
lem: lockere und klappernde Schachtdeckel. Es wird nicht 
nur von vielen als störend empfunden, sondern kann auch 
eine Verkehrsgefährdung darstellen. Aus diesen Grund hat 
sich der Bauhof Großmehring maschinell ausgerüstet und 
personell geschult, um künftig Schachtdeckelregulierungen 
selber durchführen zu können. In diesem Jahr wurden bis 
heute schon etwa zehn Schachtdeckel „zum Schweigen ge-
bracht“. Durch die Verwendung von modernen Baustoffen, 
welche seit diesem Jahr im Bauhof zur Straßensanierung 
benutzt werden, kann die Straße im Anschluss wieder bün-
dig angeglichen werden.
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NEUES AUS DER
MOBI-STICKS – DAS MODERNE HÖRBUCHMOBI-STICKS – DAS MODERNE HÖRBUCH

Ein ganz neues Angebot für alle Hörbuch-Liebhaber: unse-
re Mobi-Sticks! Sie bieten viele Vorteile:
• Um das Audiobuch anzuhören, wird lediglich einen 

USB-Anschluss benötigt
• Kein WLAN- oder Internetzugang erforderlich
• Das CD-Wechseln entfällt wegen der größeren Speicher-

kapazität komplett
• Das Hörbuch sieht jetzt wirklich wie ein Hörbuch aus
• Den Mobi-Hörstick kann man nicht zerkratzen

ERSTE KINDERLESUNG IN DER BIBLIOTHEKERSTE KINDERLESUNG IN DER BIBLIOTHEK
Den Auftakt zu unseren ab-
wechslungsreichen Veranstal-
tungen macht am Samstag, 
6. November, eine Lesung für 
Kinder ab fünf Jahren. 
Wir lesen Auszüge aus dem 
Kinderbuch-Klassiker „Die 
kleine Hexe“ von Otfried 
Preußler. Die kostenlose Le-
sung beginnt um 10 Uhr und 
dauert etwa 30 Minuten. We-
gen der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine vorherige An-

leihen und treffen!

BIBLIOTHEK
Großmehring

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr + 15.30 bis 18.00 Uhr 
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr + 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat: 09.00 bis 12.00 Uhr

 Wir freuen uns auf Sie!

meldung erforderlich. Diese kann man gerne telefonisch 
oder persönlich in der Bibliothek vornehmen.
Auch zukünftig wird es immer am ersten Samstag im Mo-
nat eine Lesung für Kinder geben. Informationen finden Sie 
dazu hier im Amtsblatt, am Aushang in der Bibliothek und 
auf www.grossmehring.de/bibliothek.

LESERAUSWEIS, LEIHFRISTEN, GEBÜHRENLESERAUSWEIS, LEIHFRISTEN, GEBÜHREN
Anbei eine Übersicht über unsere Leseausweise, die Leih-
fristen der verschiedenen Medien sowie die Gebühren bei 
einer Überschreitung der Ausleihfrist.

Leserausweise

Erwachsene: 10,00 Euro
Ermäßigt:  5,00 Euro
Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren ist der Leseaus-
weis in der Bibliothek kostenlos. Bitte bringen Sie für die 
Ausstellung Ihren Personalausweis oder Reisepass mit. Die 
Leserausweise aus der alten Gemeindebücherei haben 
keine Gültigkeit mehr!

Leihfristen

Bücher 4 Wochen
Zeitschriften 2 Wochen
Tonies/Hörspiele 2 Wochen
Spiele 2 Wochen

Gebühren bei Überschreitung der Leihfrist

• Pro Woche/Medium 1,00 Euro
• Jede Mahnung 2,00 Euro
• Ersatzausweis 4,00 Euro

Mobi-Sticks gibt es mittlerweile in vielen Varianten und für 
viele Geschmäcker. Gerade auf längeren Autofahrten sind sie 
nicht nur für Kindern, sondern auch für Erwachsene praktisch.
 Bild: mobi-hoerstick.de

 B
ild
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SCHREINEREI
Dieter Waltl
Familienbetriebseit über100Jahren

●Fenster in Holz, Holz/Alu
und Kunststoff

●Haus-/Innentüren
●Möbelschreinerei

Schacherweg 1 | 85098 Theissing
Tel.: 08404/930094 | eMail: dieter.waltl@t-online.de

Eschenweg 14 Telefon: 08407/8584
85098 Großmehring Telefax: 08407/1090
info@meier-boden.de www.meier-boden.de

Sehr geehrte Kunden und Geschäftspart-
ner, aus Altersgründen stelle ich meinen
Fachbetrieb für Bodenbeläge und Gardinen
zum 1. November 2021 ein.
Ich bedanke mich recht herzlich für Ihre Treue
und das entgegengebrachte Vertrauen!



GROSSMEHRINGER AMTSBLATT  NOVEMBER 2021 | 9

GEDENKFEIERN ANLÄSSLICH 
DES VOLKSTRAUERTAGES
•  Theißing, Samstag, 13.11.2021, 18 Uhr 

17.45 Uhr: Aufstellung aller Vereine zum Kirchenzug 
18.00 Uhr: Hl. Amt in Theißing für alle Gefallenen 
und Vermissten, anschließend: Ehrung und Kranz-
niederlegung am Kriegerdenkmal in Theißing

•  Demling, Sonntag, 14.11.2021, 8 Uhr 
8.00 Uhr: Aufstellung und Abmarsch  
zum Kirchen zug (Gasthaus Mayer) 
8.15 Uhr: Hl. Amt für alle Gefallenen und 
 Vermissten, anschließend Ehrung und 
 Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal

•  Großmehring, Sonntag 14.11.2021, 10 Uhr 
9.50 Uhr: Aufstellung und Abmarsch  
zum Kirchen zug (Starkstraße) 
10.00 Uhr: Hl. Amt für alle Gefallenen 
und Vermissten, anschließend Ehrung und 
 Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal

Die Gemeinde Großmehring und der Veteranen- und 
Soldatenverein Großmehring laden die Bevölkerung so-
wie alle Vereine mit ihren Fahnenabordnungen zur Teil-
nahme an den Gedenkfeiern ein. Bitte achten Sie auf 
coronakonformes Verhalten.

Bayerischen Weltreise: Knedl & Kraut zu Besuch
Eine Mischung aus Kabarett, Comedy und Musik bot das 
Trio Knedl & Kraut den 100 Zuhörern bei ihrem Konzerta-
bend in der Großmehringer Nibelungenhalle.
An die 90 Instrumente hat Toni Bartl nach eigenen Angaben 
schon gebaut, über 20 davon hatte er zum Konzert nach 
Großmehring mitgebracht. Da gab es auf ihrer „Bayerischen 
Weltreise“ die Teekesselgeige ebenso zu hören wie ein Au-
tohupenklavier, Alpenkastagnetten, eine Weinkistengitarre, 
eine Zahnpastaharmonika oder eine Abflussrohrflöte. Für 
den kreativen Instrumentenbauer scheint es keine Grenzen 
zu geben, um sein Instrumentensammelsurium aus Abfall-
schrott oder Baumarktwaren nicht ständig zu erweitern. Es 
war immer wieder überraschend, welch interessante Klänge 
aus diesen umfunktionierten Gebrauchsteilen hervorgezau-
bert wurden, eingebettet in meist bekannten Melodien. Mu-
sikalische Stationen machte Toni Bartl zusammen mit Juri 
Lex und Andi Asang dabei in Italien, Amerika, Indien, Chi-
na, Ungarn, Frankreich, Schweiz und Irland.
Virtuose Soli bekamen die Besucher ebenfalls zu hören. 
„Die diebische Elster“ von Rossini wurde auf der Ziehhar-
monika eindrucksvoll gespielt, war doch Toni Bartl 1996 
schon Weltmeister mit der Ziehharmonika. Einen schwung-
vollen Csárdás brachte der ehemalige Lehrer und studierte 
Geiger Juri Lex mit seiner Geige zu Gehör. Begeisternd war 
auch sein „Hummelflug“, mit der Handorgel gespielt und 

mit einem „Bienenstich“ endend. Aber auch frech umgetex-
tete Schlager wurden den Zuhörern geboten wie beispiels-
weise „I mog koa Fanta, Maria“!
Zurück in Bayern brachte der Dialektkünstler Andi Asang 
mit seinem "Münchner im Himmel“ auf bayerisch, sächsisch 
und schwäbisch die Zuhörer zum Lachen.
Mit zwei Zugaben endete das zweistündige, unterhaltsame 
Konzert, das der Kulturausschuss der Gemeinde organisiert 
hatte. Federführend dabei war wieder Katharina Kloiber, wie 
Bürgermeister Rainer Stingl in seiner Begrüßung besonders 
herausstellte. (wal)

 Fotos: Wallner

Telefon 08407/8613

Modell- und Änderungsstudio

Uli Mann
– die neuesten Trends für 2021
– Gardinen
– Änderungen aller Art
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr,
Mo., Mi., Do., Fr. 13–18 Uhr, Di. 13–16 Uhr

Enzianstraße 11 · 85098 Großmehring

HEIZUNG – SANITÄRHEIZUNG – SANITÄR
ME ISTERBETR IEBME ISTERBETR IEB

85098 Großmehring · Am Fluderbuckel 5A
Tel. 08407/713 · Fax 08407/8461

● Öl-/Gas-/Holz-/Pelletsanlagen
● Solaranlagen, Wärmepumpen
● Sanitäre Installation
● Weichwasser- und Entkalkungsanlagen
● Zentrale Wohnraumlüftung
● Regenwassernutzung
● Stör- und Kundendienst

NeubauNeubau
undund

SanierungSanierung

www.kaps-heizung-sanitaer.dewww.kaps-heizung-sanitaer.de
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Nach einem Jahr Coronazwangspause konnte der Vetera-
nen- und Soldatenverein Großmehring heuer wieder seinen 
Jahrtag durchführen. 
Mit einem Kirchenzug um die Mariensäule begann der Jahr-
tag. Angeführt vom Ersten Vorstand des Veteranen- und 
Soldatenvereins Torsten Hoffmann und von der Blaskapelle 
Werner Schneider begaben sich der Patenverein Manching, 
Bürgermeister und Gemeinderäte und die örtlichen Verei-
ne mit ihren Fahnenabordnungen in die St. Wolfgangskir-
che. Pfarrer Wilhelm Karsten ging in seiner Predigt auf die 
Friedensbotschaft von Papst Franziskus „Die Kultur der 
Achtsamkeit“ ein. „Nicht Kriegspredigten, wie es sie in 
den beiden Weltkriegen bedauerlicher Weise gab, sondern 
Predigten zur Versöhnung und Brüderlichkeit führen zum 
Frieden“, sagte der Ortspfarrer. Der Kirchenchor unter der 
Leitung von Luise Schneider gestaltete die Messfeier mu-
sikalisch.
Anschließend fand die Ehrung der Gefallenen und Ver-
missten an der Kriegergedächtnisstätte statt. Seine Anspra-
che eröffnete der Erste Vorstand Torsten Hoffmann mit der 
Schilderung eines Experiments zum Thema „Drittes Reich“, 
das 1967 an einer Highschool in Kalifornien von dem Leh-
rer Ron Jones durchgeführt wurde. „Er wollte seine Schü-
ler Faschismus hautnah erleben lassen, den Horror, aber 
auch die Faszination“, berichtete Hoffmann. Durch militä-
rische Kommandos, Kontrollen, Schikanen, aber auch Ge-

meinschaftssinn, Stolz auf sich und Abschottung gegen An-
dersdenkende brachte Jones seine Schüler so weit, dass sie 
ihre Ideale sogar mit Gewalt verteidigen wollten. Da brach 
der Lehrer das Experiment ab. Fassungslos erkannten die 
Schüler dann bei einem Film über das Dritte Reich, wie 
leicht Menschen manipuliert und für falsche Ziele miss-
braucht werden können. Dieses Experiment wurde weltweit 
bekannt als ‚The third wave‘ und in Deutschland unter dem 
Titel ‚Die Welle‘ verfilmt“, erläuterte Hoffmann. „Deshalb 
müssen wir immer wieder das Bewusstsein dafür schärfen, 
was in der Geschichte unseres Landes geschehen ist, und 
alles dafür tun, dass sich dies nie mehr wiederholt,“ mahn-
te der Vorsitzende.
Weiter erinnerte Hoffmann an die 8,5 Millionen Deutschen, 
die in den beiden Weltkriegen ihr Leben verloren, und an 
die 82 Millionen Opfer weltweit, aber auch an die hundert-
tausende Opfer der kriegerischen Auseinandersetzungen 
seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs. Mit einem Zitat vom 
Jimi Hendrix beendete Torsten Hoffmann seine zum Nach-
denken anregende Rede: „Wenn die Macht der Liebe über 
die Liebe zur Macht siegt, wird die Welt Frieden finden!“
Zu den Klängen des „Guten Kameraden“ legte der Erste 
Vorsitzende abschließend an der Gedächtnisstelle in Erin-
nerung an alle Opfer von Krieg, Terror und Gewalt einen 
Kranz nieder. In der Gaststätte der Nibelungenhalle fand der 
Jahrtag seinen geselligen Ausklang. (wal)

An der Kriegergedächtnisstätte legte der Erste Vorsitzende 
Torsten Hoffmann einen Kranz nieder. Foto: Wallner

JAHRTAG DES 
VETERANENVEREINS

Nachhilfe und LRS Förderung in familiärer
Umgebung, durch fachlich qualifizierte
Lehrkräfte in allen Schulfächern (Mathe,
Deutsch, Engl…usw.)
von der 1.-12 Klasse
In Physik noch Plätze frei!

Nachhilfeinstitut MINI-LERNKREIS
bei Ihnen vor Ort (08461)-9512
E-Mail: e.schmidt@minilernkreis.de

Kompetenz seit
1974

Mitglied im VNN e.V.
Bundesverband der
Nachhilfe-und
Nachmittagsschulen

Info und Anmeldung
0800-00 6 22 44
(gebührenfrei)

Jetzt auch in Großmehring

Unterrichtsbegleitendes
Konzentrationstraining
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JUBILARE
ZUM 75. GEBURTSTAG
Maximilian Samweber, 
Großmehring
Irene Weigert,  
Großmehring

ZUM 80. GEBURTSTAG
Anna Forchhammer,  
Großmehring
Gottfried Rauchecker,  
Großmehring

ZUM 90. GEBURTSTAG
Anna Wagner,  
Großmehring

ZUM 92. GEBURTSTAG
Adam Kisasszondi,  
Großmehring

ZUM 95. GEBURTSTAG
Hildegard Meilinger,  
Katharinenberg

ZUM 96. GEBURTSTAG
Martin Krapf, Demling

ZUR EISERNEN HOCHZEIT
Adolf und Rosa Schredl, 
Großmehring

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

      Geburtstage      Geburtstage
   Eheschließungen   Eheschließungen
        J        Jubilare Sterbefälleubilare Sterbefälle

STERBEFÄLLE
Manfred Schulz,  
66 Jahre, Großmehring
Petra Ruth Hofmann,  
63 Jahre, Großmehring
Hermann Georg Harteis,  
59 Jahre, Großmehring
Anna Maria Amalie Stock,  
80 Jahre, Großmehring

EHESCHLIESSUNGEN
Matthias Büchl und Sabrina Claudia Budy, Großmehring
Tobias Sterzl und Martina Kathi Weidenfelder, Großmehring

GEBURTEN
Ilaina Vittoria Ciconte, Großmehring
Simon Michael Major, Großmehring
Manuel Mees, Großmehring

Tel. 08 41 / 1 42 66 81 • Rund um die Uhr telefonisch erreichbar
Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof) · 85049 Ingolstadt
info@bestattungen-holzward.de • www.bestattungen-holzward.de

Bestattungen Holzward · Tel. 0841/1426681
Rund um die Uhr telefonisch erreichbar

Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof)
85049 Ingolstadt

info@bestattungen-holzward.de · www.bestattungen-holzward.de

Vorsorge 24h Rundumbetreuung
alle F weltweit •

Telefon 0841 955890
IN Nord • Unterhaunstädter Weg 17
IN Süd • Fauststraße 53
Ingolstadt • Reichertshofen
Gaimersheim • Vohburg

Manching • Neuburg • Kösching

ge • 24h-
e Friedhöfe w

24h-T
Zentrale I

M
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Eva Mirbeth

Eva Mirbeth

Mirjam Göbel

BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Eva Mirbeth

Angela Striegler

Bernhard Buchhorn

Liebe Hobby- 
Fotografen,  vielen 

Dank für Ihrer 
eindrucksvollen 

 Aufnahmen. 
Aufgrund der Vielzahl 

an  eingeschickten Fotos 
müssen wir auswählen und 

 haben uns auf die Bilder 
der  aktuellen Jahreszeit 

 beschränkt. Wir freuen uns 
auf weitere Bilder aus dem 

Gemeindegebiet. 

Bitte senden Sie diese in 
guter Auflösung bis zum 

Anzeigenschluss an:  
tina.draudt@grossmehring.de
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Eva Mirbeth

Angela Striegler

Angela Striegler

Eva Mirbeth

Bernhard Buchhorn

Sonja Straßer

Christa Schön Simone Stemmer
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BEKANNTMACHUNGEN ANDERER DIENSTSTELLEN UND BEHÖRDEN

INFORMATIONEN DES KATHOLISCHEN 
PFARREIVERBANDES
BEERDIGUNGSDIENSTE
Montag: keine Begräbnisfeiern
Dienstag: Pfarrvikar Dr. Thankgod
Mittwoch: Pfarrvikar Dr. Thankgod
Donnerstag: Pfarrer Karsten
Freitag: Pfarrer Karsten
Samstag: Pfarrer Karsten

KONTAKT
Pfarrbüro und Pfarrhaus: Regensburger Straße 1b, 
85098 Großmehring, Tel. 0 84 07/2 25, 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-grossmehring.de
Web: www.pfarrei-grossmehring-theissing.de
Bürozeiten: Montag bis Mittwoch 8.30 bis 11.30 Uhr, 
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr

FOLGEN SIE UNS AUF 
SOCIAL MEDIA
FACEBOOK:  Pfarreiengemeinschaft 

 Großmehring-Theißing
INSTAGRAM: pfarrei_grossmehring_theissing

YOUTUBE: Kirche Großmehring Theißing Demling

ÖKUMENISCHER FRAUENKREIS UND NBH
Fr, 19.11. 19.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 

in St. Wolfgang
Sa, 13.11. 14.00 bis Handarbeitstreffen und  Spiele- 
 17 Uhr tag in der Nibelungenhalle

FACKELWANDERUNG
Der Sachausschuss „Ehe und Familie“ des Pfarrgemein-
derates lädt alle Gemeindemitglieder zur Einstimmung 
auf die „staade Zeit“ am Freitag, 19. November, zur Fa-
ckelwanderung ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr am Schüt-
zenheim „Adlerhorst“. Pro Fackel wird ein Unkostenbei-
trag von 2 Euro erhoben. Gemeinsam geht es etwa 45 bis 
60 Minuten auf die Straßen in und um Großmehring. An 
einigen Station stimmt man sich mit Texten und Liedern 
auf die bevorstehende Adventszeit ein. Im Anschluss an 
die Wanderung findet noch ein gemütlicher Ausklang 
bei Lebkuchen und Punsch statt. Bei starkem Regen fin-
det die Fackelwanderung nicht statt. 

GOTTESDIENSTE ALLERHEILIGEN / ALLERSEELEN
Allerheiligen, Montag, 1. November 2021:
Theißing  8.45 Uhr  Pfarrgottesdienst,  anschl. 

 Gräbersegnung am Friedhof
Demling 10.30 Uhr  Hl. Messe,  anschl. Gräber-

segnung am Friedhof
Großmehring 14.00 Uhr  Pfarrgottesdienst,   anschl. 

 Gräbersegnung am Friedhof
Allerseelen, Dienstag, 2. November 2021:
Theißing 17.00 Uhr  Requiem für alle Verstorbenen 

des vergangenen Jahres 
Demling 18.00 Uhr  Requiem für alle Verstorbenen 

des vergangenen Jahres
Großmehring 19.00 Uhr  Requiem für alle Verstorbenen 

des vergangenen Jahres

MITTEILUNGEN DER EVANGELISCH-
LUTHERISCHEN GEMEINDE ST. LUKAS 
INGOLSTADT, GEMEINDETEIL GROSSMEHRING
In St. Michael  
(Kleinmehring, Nibelungenstraße)

Gottesdienste 
Sonntag, 07.11. 10.15 Uhr  
Sonntag, 21.11.  9.00 Uhr

Im Begegnungsraum der Nibelungenhalle  
(Dammweg 1) 
Seniorenkreis entfällt bis auf Weiteres

So erreichen Sie uns 
 Pfarramt Ingolstadt-St. Lukas  08 41 / 92 05 12 

 pfarramt.stlukas.in@elkb.de,  
 www.ingolstadt-st-lukas.de 

 Pfarrer Gottfried Stark  01 71 / 5 71 11 14 
 Pfarrer Dr. Victor Linn  01 72 / 8 76 19 28 
  Ansprechpartnerin in Großmehring 
Sabine Müller  0 84 07 / 12 12

ONLINE-ANGEBOT DES 
 DEKANATS INGOLSTADT

Im Kirchraum Ingolstadt sind wir ebenfalls 
für Sie da. Hier finden Sie Predigten und Texte, 
 Andachten und Konzerte aus unserem Dekanat:  
www.kirchraum-ingolstadt.de

Wir wünschen viel Freude beim  
Entdecken und Mitfeiern.

Vor dem Altartisch der St. Wolfgangskirche hatten auch heu-
er wieder Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Groß-
mehring einen Erntedankaltar errichtet. Im Mittelpunkt stand 
dabei ein Körnerbild der alten Großmehringer Pfarrkirche. 
Große und kleine Kirchenbesucher kamen immer wieder in 
die Kirche, um das gelungene Werk zu bewundern. Hier be-
trachtete die Klasse 1b der Grund- und Mittelschule Groß-
mehring im Rahmen des Religionsunterrichts die wunderschön 
angerichteten Früchte der Natur. Foto: Wallner
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KIRCHLICHES EHEJUBILÄUM
Am Samstag, 20. November, findet um 19 Uhr ein 
Ehejubiläumsgottesdienst in der Kirche St. Wolfgang 
Großmehring statt. Alle Ehepaare, die im Jahr 2021 ein 
kirchliches Ehejubiläum feiern oder gefeiert haben, 
sind eingeladen und erhalten in den nächsten Tagen 
eine schriftliche Einladung. Im Anschluss gibt es einen 
Umtrunk in der Gaststätte „Goldene Traube“. Um An-
meldung im Pfarrbüro wird gebeten. 
Wer trotz kirchlichem Ehejubiläum keine Einladung er-
halten hat, hat entweder nicht in den Pfarreien Groß-
mehring und Theißing geheiratet, oder ist im System 
der Pfarrei nicht vermerkt. Die Pfarrei bittet dabei um 
Verständnis. 

TERMINE GROSSMEHRING
Jeden Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 Eucharistische  Anbetung
Mo, 01.11. 14.00 Uhr Pfarrgottesdienst, anschl.  
(Allerheiligen)   Gräbersegnung am Friedhof
Di, 02.11. 19.00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen 
(Allerseelen) des vergangenen Jahres
Mi, 03.11.  9.00 Uhr Hausfrauen- und Seniorenmesse
So, 07.11. 10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst mit der 

FFW Großmehring, gestaltet 
vom MGV Großmehring

Do, 11.11. 19.00 Uhr  Besonders gestaltete Abend-
messe zum Martinstag – alle 
Kinder und Familien sind herz-
lich eingeladen

So, 14.11. 10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst zum Volks-
trauertag mit anschließendem 
Gedenken am  Kriegermahnmal 
(Kirchenzug um 9.50 Uhr ab 
Starkstraße)

Do, 18.11. 16.00 Uhr  Kindergottesdienst (Laternen 
 dürfen mitgebracht werden)

 18.00 Uhr Bündnisandacht
Fr, 19.11. 17.00 Uhr  Fackelwanderung zur 

 Einstimmung auf die 
 Advents zeit (Treffpunkt ist am 
 Schützenheim „Adlerhorst“)

 19.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
von Frauenkreis und NBH

Sa, 20.11.  19.00 Uhr  Abendmesse mit  Ehejubilaren, 
anschl. Umtrunk in der Gaststät-
te „Goldene Traube“

So, 21.11. 10.00 Uhr  Hl. Messe zum Patrozinium von 
St. Katharina in Katharinenberg

Mi, 24.11.  9.00 Uhr  Hausfrauen- und Seniorenmesse
So, 28.11. 10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst zum 1. Advent 

mit Segnung der  Adventskränze

TERMINE DEMLING
Hl. Messe mittwochs um 18.00 Uhr und 
 samstags ( Vorabendmesse) um 17.45 Uhr 
Mo, 01.11. 10.30 Uhr Hl. Messe,  anschl. Gräber-  
(Allerheiligen)  segnung am  Friedhof
Di, 02.11. 18.00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen 
(Allerseelen)  des vergangenen Jahres

Bürozeiten:
Montag bis Freitag
09:00 - 12:00 Uhr

und nach
Vereinbarung

Telefon: +49 9445 205417-0 Fax: +49 9445 205417-1

Email: info@pro-lebensfreude.com Web: www.pro-lebensfreude.com

24 Stunden Rufbereitschaft

Hausnotrufsystem

Pflegesachleistungen

Häusliche Krankenpflege

Haushaltshilfe wegen

Schwangerschaft und

Entbindung

Verhinderungspflege

Beratungseinsatz

Hilfe bei Antragstellung

Zusätzliche Betreuungsleistung

kostenlose Erstberatung

Garten- und Landschaftspflege

Leistungen

MehrZeit fürdenMenschen

Hauptniederlassung

Ingolstädter Straße 10

85098 Großmehring

KONTAKT:
Pro Lebensfreude GmbH

Ihr ambulanter Pflegedienst für mehr Lebensfreude im Alltag

@prolebensfreude @pro_lebensfreude
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Neue Ministranten aufgenommen

Sieben neue Ministranten wurden im Rahmen eines Sonn-
tagsgottesdienstes feierlich in die Großmehringer Messdie-
nergemeinschaft aufgenommen, ein Mädchen und sechs 
Buben. Sophia Arzenheimer, Elias Pöll, Mateo Jaksic, Jo-
nathan Palmer, Julian Schneider, Theo Heinrichsberger und 
Ferdinand Kopitzki wurden von den Oberministranten Celi-
na und Alena Schneider, Andreas Kammerbauer und Stefan 
Neumayer auf ihren Dienst am Altar vorbereitet. Sie gestal-
teten auch den Aufnahmegottesdienst.
Pfarrer Wilhelm Karsten überreichte den stolzen Neulingen 
die Ministrantenplakette mit der Aufschrift „Wer mir dienen 
will, folge mir nach!“ und gratulierte ihnen zur neuen Auf-
gabe. Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes über-
nahm der Kirchenchor. Insgesamt versehen jetzt in Groß-
mehring 70 Ministranten den Dienst am Altar.  (wal) 

Zusammen mit Pfarrer Wilhelm Karsten und den Oberminis-
tranten sind die sieben neuen Ministranten am Brunnen vor 
der Kirche zu sehen. Foto: Wallner

So, 14.11.  8.15 Uhr  Hl. Messe zum  Volkstrauertag 
mit  anschließendem  Gedenken 
am  Kriegermahnmal (Kirchen-
zug um 8.00 Uhr ab Mayer-Wirt)

Fr, 19.11. 17.00 Uhr  Fackelwanderung zur 
 Einstimmung auf die 
 Advents zeit (Treffpunkt ist am 
 Schützenheim „Adlerhorst“)

Sa, 20.11. 19.00 Uhr  Abendmesse in St.  Wolfgang 
mit den Ehejubilaren, 
 anschließend Umtrunk in der 
Gaststätte „ Goldene Traube“

Sa, 27.11. 17.45 Uhr  Hl. Messe zum 1. Advent mit 
Segnung der Adventskränze

TERMINE THEISSING
Heilige Messe dienstags um 17.00 Uhr  
und sonntags um 8.45 Uhr 

Mo, 01.11.  8.45 Uhr Pfarrgottesdienst, anschl.  
(Allerheiligen)   Gräbersegnung am Friedhof

Di, 02.11. 17.00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen 
(Allerseelen) des vergangenen Jahres

So, 07.11.  8.45 Uhr  Pfarrgottesdienst zum 
 Patrozinium St. Martin

Di, 09.11. 17.00 Uhr  Hl. Messe zum Tholbather 
 Patrozinium in Theißing

Sa, 13.11. 18.00 Uhr  Pfarrgottesdienst zum Volks-
trauertag mit anschließendem 
 Gedenken am Kriegermahnmal 
(Kirchenzug um 17.55 Uhr ab 
Vereinsheim)

So, 14.11. 17.00 Uhr  St.-Martins-Zug ab Feuerwehr-
haus mit anschließendem 
 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Di, 16.11. 17.00 Uhr Hl. Messe in Pettling

Fr, 19.11. 17.00 Uhr  Fackelwanderung (Info S. 18)

Sa, 20.11. 19.00 Uhr  Abendmesse in St.  Wolfgang 
mit den Ehejubilaren,  anschl. 
Umtrunk in der Gaststätte 
„ Goldene Traube“

So, 28.11.  8.45 Uhr  Pfarrgottesdienst zum 1.  Advent 
mit Segnung der  Adventskränze

Di, 30.11. 17.00 Uhr Bußgottesdienst zum Advent

Karin’s Fußpflege
• Fachfußpflege (auch Diabetiker mit Rezept)
• Maniküre
• Fußpflege und Maniküre (auch mit Shellac)

Karin Köppe Gepr. Fachfußpflegerin
Ingolstädter Straße 27 · 85098 Großmehring

www.karins-fusspflege.com
Termine nach Vereinbarung unter 0171/3051376

buntmetalle.svob
Ankauf von NE-Metalle:
z.B. Alu, Kupfer, Kabel, Messing,
Edelstahl, Blei, Zinn, Zink etc.

Svoboda Johannes
Ringstraße 7 · 85098 Großmehring
Tel./WhatsApp: 0152/33655029

Ankauf Roth Anton
Eigenanlieferung nur nach

Terminvereinbarung
Tel./WhatsApp: 0157/30028746
buntmetalle.svob@gmail.com
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Familiengottesdienst zu Erntedank

Zu Erntedank wurde in der Pfarrkirche St. Wolfgang ein be-
sonders gestalteter Familiengottesdienst gefeiert, der sehr 
gut angenommen wurde. Man konnte an diesem Tag außer-
dem im Vorraum der Kirche Lebensmittel für die Tafel In-
golstadt e.V. abgeben. Ein herzlicher Dank an alle, die diese 
Aktion so großzügig unterstützt haben! Das Kirchenteam 
sagt außerdem ein großes „Vergelt's Gott“ allen, die sich um 
den Aufbau und Schmuck der Erntealtäre in den Kirchen 
gekümmert haben, dem Vorbereitungskreis und allen, die 
ebenfalls beim Gottesdienst mitgewirkt haben.
Der nächste „besonders gestaltete“ Gottesdienst findet am 
Donnerstag, 11. November, um 19 Uhr zu St. Martin statt. 
Alle Familien mit Schulkindern sind herzlich eingeladen. 
Die Kinder dürfen eine Laterne mitbringen.

Im Vorraum der Kirche wurden 
Lebensmittelspenden für die 
Tafel gesammelt. Foto: Myriam Pöll

Großmehring
Nibelungenstraße 22 | Tel. 0 84 07/89 68

WW.HAARSTUDIO-SCHMAILZL.DEWW.HAARSTUDIO-SCHMAILZL.DE

* 91% BIS 99% INHALTSSTOFFE NATÜRLICHEN URSPRUNGS, JE NACH PRODUKT

Liebe Kundinnen und Kunden,
wir wollen aktiv Verantwortung

übernehmen und nachhaltig handeln
– ELEMENTS – unsere neue sanfte

Haarpflegelinie von Wella Professionals
unterstützt unser Bestreben!

NATUeRliche Inhaltsstoffe sowie
nachhaltige Verpackungsmaterialien sind
eine Chance etwas für unser Klima zu tun!

Wir freuen uns, Ihnen die
Produktneuheiten bei Ihrem nächsten

Besuch anbieten zu können!

Ihr Friseur Schmailzl-Team

DAS NEUE ELEMENTS
FÜR DAS GEFÜHL VON GESUNDEM
HAAR UND GESUNDER KOPFHAUT

Unser Schutzschirm
für Ihr Fahrzeug.
Unsere Kfz-Versicherung bietet individuell
auf Sie zugeschnittenen Schutz, wie Sie ihn
sich wünschen.

Versicherungsbüro

Mayer &Huber GmbH&Co.KG

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a
85098 Großmehring
Tel. 08407 93933-0

info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de

Team Vohburg
Donaustraße 14
85088 Vohburg a.d. D.
Tel. 08457 9120

Wir beratenSie gerne.
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Kinderkrippe

Pusteblume

 

 

Großm
ehring

Ferienprogramm

Fortbildung für Personal der Kindertageseinrichtungen
An einer einrichtungsübergreifenden Fortbildung zum 
Thema „Der Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung“ 
nahm kürzlich ein Großteil der Mitarbeiter/-innen aus 
den gemeindlichen Kindertageseinrichtungen in der Ni-
belungenhalle teil. Die Referentin Christine Winkler er-
klärte, sehr anschaulich und praxisnah, die aktuelle 
Rechtslage bei Kindeswohlgefährdung und die mögli-
chen Erscheinungsformen, sowie gewichtige Anhalts-
punkte einer Gefährdung von Kindern. Zum Abschluss 

wurden praktische Fälle besprochen und mögliche Hand-
lungsmethoden, beziehungsweise Hilfestellungen für die 
pädagogischen Fachkräfte aufgezeigt.
Für die Arbeit in den Kindertageseinrichtungen konnten 
viele Anregungen und praktische Tipps mitgenommen 
werden. Ein Dank geht an dieser Stelle an die Leitung 
des Kindergartens Regenbogen, Anja Müller-Hengst, 
die sich um die Organisation der Fortbildung geküm-
mert hatte.

Kinder erleben den Herbst 
Erntedankfeier und viel Spaß rund um den Herbst im katholischen Kindergarten

Die Kinder des Kath. Kindergartens feierten Anfang Ok-
tober einen Erntedankgottesdienst in der St. Wolfgangs-
kirche. In den Tagen davor wurde in den Gruppen eifrig 
gebastelt und die Zimmer herbstlich dekoriert. Es wurden 
Herbstlieder gesungen, Fingerspiele und Reime gelernt 
und über verschiedene Obst- und Gemüsesorten gespro-
chen. Kurzum, alles drehte sich rund ums den Herbst.
Jetzt freuen sich alle auf die Herbstfeste, die gruppenwei-
se zusammen mit den Eltern und Geschwistern im Garten 
gefeiert werden. 
Wie schon die Jahre zuvor war der Kindergarten auch 
heuer beim Mosten und hat 370 Liter Apfelsaft gepresst. 
Da es heuer auf der Streuobstwiese so viele Äpfel gab, 
waren nach der Ernte durch den Verein für sich selber 
und den Kindergarten Eulennest noch so viel übrig, dass 
die Kinder des Kath. Kindergartens die restlichen Äpfel- 
und Birnbäume ableeren durften. Hierfür möchten sie 

sich recht herzlich beim Garten- und Landschaftspflege-
verein Demling bedanken. Zum Rekordergebnis beige-
tragen haben außerdem der Elternbeiratsvorstand, vie-
le Eltern, die beim Bäume schütteln, Apfel pflücken und 
sammeln geholfen haben und dem „Lieferservice“ Peter 
Licklederer. Auch ihnen dankt der Kindergarten herzlich.
Die frischgebackenen Vorschulkinder des Kath. Kinder-
gartens starteten mit einem Kennenlernausflug in ihr 
letztes Kindergartenjahr. Bei herrlichstem Wetter führte 
ein Spaziergang zur Nibelungenhalle. Dort wurden ver-
schiedene Geschicklichkeitsspiele zur Förderung des Mit-
einanders gemacht. 
Jetzt freuen sich alle Schlaufüchse – so dürfen sich die 
Vorschulkinder im letzten Jahr nennen – auf ein span-
nendes Kindergartenjahr indem es noch ganz viele tolle 
gemeinsame Aktionen geben wird, ehe sie im September 
nächsten Jahres ein Schulkind sein werden.

Die Vorschulkinder machten verschiedene Geschicklich-
keitsspiele zur Förderung des Miteinanders.

Auf der Streuobstwiese durften die Kinder die restlichen 
Äpfel- und Birnbäume ableeren. Insgesamt 370 Liter Saft 
konten beim Mosten gepresst werden.
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Kinderkrippe

Pusteblume

 

 

Großm
ehring

Ferienprogramm

Der Demlinger Garten- und Landschaftspflegeverein sam-
melte wieder fleißig viele Äpfel – auch für die Kinder 
– und ließ sie pressen und abfüllen. Sandra Heindl und 
Jakob Preisinger haben die Kleinen diesmal mit 180 Liter 
Fruchtsaft aus der Region versorgt. Lieben Dank dafür!

Neuwahlen in der 
Pusteblume: Die Kin-
derkrippe Pusteblu-
me freut sich, die 
diesjährigen Eltern-
sprecher vorstel-
len zu dürfen. Diese 
wurden im Rahmen 
eines gruppeninter-
nen Elternabend ge-
wählt. Frau Müller 
und Frau Euringer 
vertreten die „klei-
nen Enten“, Frau 
Jahn und Frau Bach-
schneider sind für die 
„kleinen Frösche“ 
zuständig und Frau 
Schliebe und Frau 
Kaltenbacher für die 
„kleinen Fische“. 

Das Team der Pusteblume 
freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit im Krippenjahr 
2021/2022.

Wie kommt  Wendolin 
Wurm aus seinem 
Wohnapfel?  
Zeige ihm  
den Weg!

Zweiter Bürgermeister Werner Schneider besuchte, zu-
sammen mit der Sachgebietsleiterin Bettina Wer-Schwei-
ger, die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde 
Großmehring, um sich über die aktuelle Situation zu in-
formieren. Dabei bedankte er sich bei den Erzieherinnen 
und Kinderpflegerinnen für deren Einsatz, besonders 
auch in dieser schwierigen Coronazeit. Sein Dank ging 
auch an Frau Wer-Schweiger, für die Organisation. Für 
2022 ist wieder eine Kita-Tour geplant.
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VERANSTALTUNGS
KALENDER GROSSMEHRING
Alle Teilnehmerinnen und  Teilnehmer der unten auf-
geführten  Veranstaltungen werden gebeten, sich 
an die aktuell  geltenden  Hygienevorschriften zu 
halten ( Maske, Nachweis ob sie geimpft,  getestet 
oder  genesen sind, ggf. Angabe von  Kontaktdaten 
oder  Log-in über die bekannte Apps etc.). 

SAMSTAG, 13. NOVEMBER 2021 
FÖRDERVEREIN GROSSMEHRING zur Unterstützung der So-
zialstation Kösching – Jahreshauptversammlung mit Kaf-
fee und Kuchen – 14 Uhr – Gasthaus „Goldene Traube“ 
Großmehring – Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht des 
Vorstandes, 3. Bericht des Schriftführers, 4. Bericht des Kas-
siers, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Bericht der Sozialsta-
tion Kösching (Frau Schambeck) – 7. Verschiedenes, Wün-
sche und Anträge

Bürgerversammlungen Großmehring
Die pandemiebedingten Regelungen sind einzuhalten und werden vor Ort kont-
rolliert (derzeit 3G sowie medizinischer Mund-/Nasenschutz). In der Nibelungen-
halle wird der Mindestabstand von 1,50 Metern an den Sitzplätzen eingehalten.

MITTWOCH, 24. NOVEMBER 2021
BÜRGERVERSAMMLUNG THEISSING – 19 Uhr – Nibelungen-
halle Großmehring – Tagesordnung: 1. Tätigkeitsbericht 
des Ersten Bürgermeisters – 2. Vorhaben 2022 – 3. Wün-
sche und Anfragen der Bürger:innen

DONNERSTAG, 25. NOVEMBER 2021
BÜRGERVERSAMMLUNG DEMLING – 19 Uhr – Nibelungenhal-
le Großmehring – Tagesordnung: 1. Tätigkeitsbericht des 
Ersten Bürgermeisters – 2. Vorhaben 2022 – 3. Wünsche 
und Anfragen der Bürger:innen

FREITAG, 26. NOVEMBER 2021
BÜRGERVERSAMMLUNG GROSSMEHRING – 19 Uhr – Nibe-
lungenhalle Großmehring – Tagesordnung: 1. Tätigkeits-
bericht des Ersten Bürgermeisters – 2. Vorhaben 2022 – 3. 
Wünsche und Anfragen der Bürger:innen

WASSERVERBAND DETTELBACH: 
EHRENAMT ZU VERGEBEN
Der Wasserverband Dettelbach sucht für die Bach-
pflege eine ehrenamtlich tätige Person, welche ge-
gen Aufwandsentschädigung eine regelmäßige 
Bachbegehung und notwendige händische Bachräu-
mung durchführt. Der Aufwand beträgt etwa 30 bis 
40 Stunden im Jahr. Auskunft und weitere Informa-
tionen beim Ersten Vorsitzenden Markus Jungwirth 
unter der Telefonnummer 01 79/5 12 20 15 oder per 
E-Mail an jungwirth.markus@web.de.

TSV GROSSMEHRING: 
VERSTÄRKUNG GESUCHT
Die Tennisspieler der Herren-50-Mannschaft des TSV 
Großmehring suchen dringend Mit-
spieler für die neue Sommersaison 
2022. Interessierte können Kon-
takt mit Mannschaftsführer Vla-
dimir Mrtvy unter der Telefon-
nummer 01 72/9 17 27 38 oder per 
E-Mail an vladimir.mrtvy@gmail.com 
aufnehmen.

MÄNNERGESANGSVEREIN 
TRIFFT SICH WIEDER
Der MGV Großmehring hat Mitte September den re-
gulären Sängerbetrieb wieder aufnehmen können. 
Bei den wöchentlichen Treffen wird mit viel Freude 
und Begeisterung gesungen, denn das ist das Wich-
tigste: die Freude am Singen und die Gemeinschaft.
Am 7. November singt der Männergesangsverein 
beim Gedenkgottesdienst der Freiwilligen Feuerwehr 
eine Schubert-Messe. Außerdem wird am Volkstrau-
ertag am 14. November vor dem Kriegerdenkmal ein 
Lied mitgestaltet.

Garten- und
Landschaftsbau
Huber GmbH

Pindbachtaler Straße 16
84089 Aiglsbach-Oberpindhart

Telefon (08407) 930234
Fax (08407) 930235

www.garten-huber.de
E-Mail: garten-huber@t-onlie.de

V i e r J a h r z e n t e
E r f a h r u n g . . .

Wir führen für Sie aus:
Maurer- und Betonarbeiten, Kanalarbeiten, Hausanschlüsse, Erd-
undTeerarbeiten, Dichtigkeitsprüfungen für Hausanschlüsse (Kanal)

Maschinenverleih:
Kompressoren, Stampfer, Rüttelplatten,

Gerüst, Schalung, Entfeuchtungsgeräte usw.

Quellsteine, Zierkies
85098 Großmehring, Klärweg 5
Tel. 08407/206 · Fax 08407/8837

Mobiltelefon 0171/5019437 · www.neubauer-bau-gmbh.de

NEUBAUER GmbH
BAU
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Jahrtag des Veteranen- und 
Soldatenvereins Großmehring

Im Rahmen des Jahrtags des Veteranen- und Soldaten-
vereins Großmehring nahm der Erste Vorsitzende Torsten 
Hoffmann (zweiter von links) zusammen mit dem Ehren-
vorsitzenden Sebastian Heckmeier (links) zahlreiche Eh-
rungen vor: Heinz Holzapfel und Heinrich Sterzl wurden 
zu Ehrenmitgliedern ernannt, Paul Schneider zum Ehren-
schriftführer. Heinz Brenner, Albert Kobel, Ewald Lang, 
Siegfried Meier und Rudolf Stemmer wurden für 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt, Helmut Schwärzer und Willi Walter 
für 40 Jahre, Ludwig Koch für 25 Jahre. Anton Heindl er-
hielt die BSB-Verdienstmedaille 1. Klasse. Mit auf dem Bild 
Bürgermeister Rainer Stingl und Pfarrer Wilhelm Karsten. 
 Text/Foto: Wallner

LIEBE GROSSMEHRINGE 
VEREINE UND VERBÄNDE,
in den letzten Monaten gab es viele Versammlungen mit 
Neuwahlen. Bitte teilen Sie uns Ihre aktuellen Vorsitzen-
den mit. Auch möchten wir gerne die Vereinsliste auf 
unserer Homepage vervollständigen. 
Bitte prüfen Sie, ob Ihr Verein dort aufgeführt ist und 
die Daten noch aktuell sind: www.grossmehring.de/ 
Vereine-und-Verbaende.n45.html
Aktualisierungen bitte an: tina.draudt@grossmehring.de.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Modernes leistungsfähiges

Transportbetonwerk
– Eigener Fuhrpark –
Lieferung an Gewerbe-
und Privatkunden,
auch Selbstabholung möglich

Bacher Beton Bau GmbH
Edisonstraße 2a (Interpark)
85098 Großmehring
Tel. 08456/967-127
Fax 08456/967-131

Räderwechsel! Bequem! Einfach! Unkompliziert!
Radwechsel 25 � (inkl. MwSt.) u. Rädereinlagerung 25 � (inkl. MwSt.)

Wir bieten zudem:
• Service- und Kundendienst nach Herstellervorschrift
• Alles rund um Räder und Reifen
• Reparaturen aller Marken

Die Ausführung wie gewohnt kompetent, freundlich und zuverlässig.

BERGWERKSTATT IN KATHARINENBERG
Prinz-Karl-Straße 10

Terminvereinbarung
bei Henz & Schäringer

Telefon: 0174 /2023295
0157/73234553

Öffnungszeiten:
Montag | 18.00 – 22.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch | geschlossen
Donnerstag | 18.00 – 22.00 Uhr

Freitag | 18.00 – 22.00 Uhr
Samstag | 18.00 – 22.00 Uhr
Sonntag | 11.00 – 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dammweg 1
85098 Großmehring
Tel. 08407/8860

info@sperling-grossmehring.de
www.sperling-grossmehring.de
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2022 soll das Vereinsleben wieder Fahrt aufnehmen
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim Obst- und Gartenbauverein

Karin von der Grün bleibt für weitere vier Jahre Erste Vor-
sitzende des Obst- und Gartenbauvereins Großmehring. 
Einstimmig wurde sie bei der Neuwahl der Vorstandschaft 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung im gut besuch-
ten Sportheim wiedergewählt. Kassier bleibt Christian 
Brücklmaier. Nicht mehr zur Wahl stellten sich die bishe-
rige Zweite Vorsitzende Renate Sterzl, die Beisitzer:innen 
Martina Heindl, Ludwig Bauer und Erwin Adler sowie der 
Kassenprüfer Gerhard Krammer. Neue Zweite Vorsitzende 
wurde die bisherige Schriftführerin Gabi Schneider, neue 
Schriftführerin wurde Simone Sendlbeck. Zu Beisitzerinnen 
wurden Maria Rottenkolber, Steffi Ott (neu) und Michaela 
Diepold (neu) gewählt. Kassenprüfer sind Klaus Schwarz 
und Hubert Haimerl (neu). 
Coronabedingt fiel der Rückblick von Schriftführerin Gabi 
Schneider über die Jahre 2019 und 2020 sehr kurz aus. Gab 
es 2019 noch die üblichen Vereinsaktivitäten wie Baum-

schnittkurse, Osterkronenaufstellung, Kinderferienpro-
gramm und Radltouren, kam das Vereinsleben 2020 voll-
kommen zum Erliegen. „Nur den Erntealtar stellten wir 
im Oktober in der Pfarrkirche St. Wolfgang auf“, konnte 
Schneider von diesem Coronajahr berichten. 
Positiv blickte dann die Vorsitzende Karin von der Grün auf 
das nächste Jahr: „Wir wollen 2022 wieder alle üblichen 
Veranstaltungen durchführen!“ Am 9. April 2022 ist die 
Aufstellung der Osterkrone geplant. Auf dem Terminkalen-
der stehen außerdem eine Winter- und eine Kräuterwande-
rung sowie wieder eine Radtour, einen Korbflechtkurs und 
vielleicht auch ein „Kiachlbackkurs“. 
Auch der Garten am TSV-Sportplatz werde weiter gepflegt 
als Dank für das neue Zuhause des Obst- und Gartenbau-
vereins im alten TSV-Sportheim. 
Die Gartler können auch weiterhin günstig schwefelsauren 
Ammoniak sowie Komposter beziehen.
Die Vorsitzende gab auch bekannt, dass sich die Mitglieder 
für 10 Euro den Rasenlüfter ausleihen können. Zur Termin-
vereinbarung ist ein Anruf bei ihr nötig. 

Die neue Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins, vorne 
von links: Karin von der Grün, Hubert Haimerl und Gabi Schnei-
der. Hinten von links: Steffi Ott, Simone Sendlbeck, Christian 
Brücklmaier, Bürgermeister Rainer Stingl und Michaela Diepold.

Die Geehrten des Obst- und Gartenbauvereins mit der Ersten 
Vorsitzenden Karin von der Grün (hinten, Zweite von rechts) 
und Bürgermeister Rainer Stingl (hinten links). Fotos: Wallner

Mitterfeldstraße 5 · 85055 Ingolstadt
Tel. 0841-2 56 61 · info@pflasterbau-krebs.de

www.pflasterbau-krebs.de

Geschäftsinhaber Thomas Krebs

PFLASTER - UND ERDBAU
ASPHALTARBE I T EN

Exclusive Haustüren individuell wie Sie

Interpark Süd

Ihr Fachhändler für Neubau und Wohnbestand
 Fenster  Haustüren  Innentüren
 Terrassenüberdachungen  Tore

Tel. 08456-967 66 80 Fax. 08456-967 66 84
info@baiers-bauelemente.de www.baiers-bauelemente.de
Tel. 08456-967 66 80 Fax. 08456-967 66 84
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Kassier Christian Brücklmaier gab den Mitgliedern ein Plus 
für 2019, aber ein Minus in der Kasse für 2020 bekannt.
Anne Fröhlich heißt die neue Kreisfachberaterin im Land-
kreis Eichstätt. Die studierte Biologin und Ökologin stellte 
sich der Versammlung vor und wies dabei auch darauf hin, 
dass sie neben den Gemeinden und Obst- und Gartenbau-
vereinen auch Privatleuten für Fragen jederzeit zur Verfü-
gung stehe. 
Bürgermeister Rainer Stingl – er führte auch die Neuwahl 
der Vorstandschaft durch – bedankte sich in seinem Gruß-
wort beim Verein und hob die Bedeutung des Ehrenamts 
hervor: „Das Ehrenamt hält unsere Gesellschaft zusam-
men!“
Anschließend nahm die Vorsitzende Karin von der Grün 
zusammen mit dem Bürgermeister Ehrungen vor: Max Fil-
ser wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Willi Schneider wur-
de für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt, Josef Schmid, Martin 
Kuttner, Anton Filser, Ewald Lang und Maria Lechermann 
für 40 Jahre und Karin und Gerhard von der Grün sowie 
Anni König für 25 Jahre.
Im zweiten Teil des Abends referierte Maria Süß über die 
„Zehenanalyse“.  In ihrem interessanten, kurzweiligen Vor-
trag hob sie dabei immer wieder die Bedeutung des „Bar-
fußlaufens“ hervor. Sie überraschte die Zuhörer auch mit 
ihren Analysen, was lange und kurze Zehen, gerade oder 
gebogene Nägel, ein Hühnerauge oder ein Hallux valgus für 
Bedeutungen haben und was sie über die Person aussagen 
können.   (wal)

Drei Urgesteine aus dem Vorstand des Großmehringer Obst- 
und Gartenbauvereins wurden kürzlich verabschiedet. Sie 
hatten nach vielen aktiven Jahren im Führungsteam bei den 
Neuwahlen nicht mehr kandidiert. Renate Sterzl (Zweite von 
links) gehörte seit 1992 dem Gremium an, zuerst als Beisitze-
rin, dann als Schriftführerin und schließlich seit 2004 als Zweite 
Vorsitzende. Ludwig Bauer war 25 Jahre in der Vorstandschaft 
tätig. „Er setzte viele unserer Ideen immer praktisch um“, lobte 
ihn die Vorsitzende Karin von der Grün (links). Martina Heindl 
(rechts) schließlich war von 2004 bis 2021 aktiv in der Vorstand-
schaft. Mit Geschenken und Gutscheinen bedankte sich Karin 
von der Grün bei den drei fleißigen Gartlern: „Ihr werdet nur 
sehr schwer zu ersetzen sein!“ Foto: Wallner

EIGENE SCHLACHTUNG I FEINKOST I KÄSE
IMBISS I PARTYSERVICE I MITTAGSTISCH

Speisenplan für November
Jeden Montag wechselndes Tagesgericht!

85098 Großmehring I Donaustr. 1 I Tel. 08407 / 522 I Fax. 08407/1012
mail: metzgerei_batz@web.de I www.metzgerei-batz.de

Unsere Öffnungszeiten
7:00 bis 13:00 Uhr
7:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
6:30 bis 12:00 Uhr

Montag und Mittwoch
Die., Do. und Freitag
Samstag

Handwerk und Qualität!

GUTES
vom Metzgermeister

Wir stehen für Tradition,Die. 02.11.21 Chili-Käse-Griller mit Pommes und Farmersalat 5,80 €

Mi. 03.11.21 Szegediner Gulasch mit Nudeln und Salat 5,80 €

Do. 04.11.21 Röstzwiebelbraten mit Herzoginkartoffel und Brokkoli 5,80 €

Die. 09.11.21 Cordon Bleu mit Pommes und Salat 5,80 €

Mi. 10.11.21 Schweinegeschnetz. Art Stroganoff mit Reis, Gemüse 6,00 €

Do. 11.11.21 ½ Schäuferl mit Knödel und Salat 6,20 €

Die. 16.11.21 Calamari mit Pommes und hausgem. Remoulade 5,80 €

Mi. 17.11.21 Spare Ribs mit Kartoffelsalat und Krautsalat 6,20 €

Do. 18.11.21 Rouladenpfanne mit Spätzle und Blaukraut 6,60 €

Die. 23.11.21 Jägerschnitzel mit Nudeln und Bohnen 5,80 €

Mi. 24.11.21 Chili con Carne mit Reis 5,50 €

Do. 25.11.21 Entenbrust mit Knödel und Blaukraut 8,80 €

Di. 30.11.21 Currywurst mit Pommes und hausgemachter Currysauce 5,00 €

Mi. 01.12.21 Putencurrygeschnetzeltes mit Reis und Gemüse 6,20 €

Do. 02.12.21 Schweinebauch gefüllt mit Kartoffel- Gurkensalat 5,80 €

Jeden Freitag halbe Hendl
und wechselndes Tagesgericht.

Änderungen vorbehalten.

Nützen Sie auch unseren
24-Stunden Automat vor dem Laden.

BATZ „hausgemachte Blut- und Leberwürste“,
werden nach unserem traditionellen Familienrezept hergestellt
und sind somit typisch und unverfälscht im Geschmack.
Probieren Sie dazu auch unser fertig gekochtes Sauerkraut
oder unser rohes Fasssauerkraut.
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Thomas Heindl weiterhin Feuerwehrvorsitzender
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Großmehring in der Nibelungenhalle

Einige Veränderungen ergab die Neuwahl der Vorstand
schaft bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Großmehring, die coronabedingt erstmals in der 
Nibelungenhalle abgehalten wurde. Thomas Heindl bleibt 
bis 2026 weiter Erster Vorsitzender. In der geheimen Ab
stimmung wurde er von 54 der anwesenden 55 Mitglieder 
gewählt. 

Daniel Batz bleibt sein Stellvertreter. Neuer Schriftführer 
wurde Bernd Seidenschwarz. Er ersetzt Florian Ernhofer, 
der nicht mehr kandidierte. Valentin Hoch wurde neu zum 
Zweiten Schriftführer gewählt. Anton Filser wurde als Kas
senwart bestätigt. Sein Stellvertreter bleibt Rainer Schnei
der. Auch die Fahnenträger sind neu. Florian Fuchs und 
Stephan Besecke übernahmen diese Posten. Auch bei den 
Kassenprüfern gab es eine Änderung: Martin Mayer und 
Max Filser bekleiden nun diese Ämter anstelle von Lorenz 
Diepold und Anton Heindl. 
So kurz wie nie fiel der Rückblick von Thomas Heindl aus, 
obwohl er, wegen der im vergangenen Jahr ausgefallenen 
Versammlung, zwei Jahre umfasste. Während er für 2019 
noch von zahlreichen Veranstaltungen (Bürgerfest, Wein

fest, Vereinsausflug nach Prag) berichtete, kam das Ver
einsleben 2020 nach dem Feuerwehrball fast vollständig 
zum Erliegen. 
Corona legte zwar das Vereinsleben flach, nicht aber die 
Einsätze der Wehr, wie Kommandant Florian Schneider be
richtete. Sogar zu Beginn der Versammlung mussten die 
Feuerwehrler kurz zu einem Motorradunfall ausrücken. 
75 Einsätze mussten die 60 Aktiven im Jahr 2019 bewäl
tigen. Zwölfmal hat es gebrannt, 51 technische und eine 
sonstige Hilfeleistung wurden erbracht, dazu kamen elf 
Fehlalarme.
2020 rückten die nun 74 Aktiven (darunter zwei Frau
en) zu 71 Einsätzen aus. Zehn Brände, 37 technische und 
sechs sonstige Hilfeleistungen, dazu 18 Fehlalarme waren 
hier die Bilanz. Schneider stellte dann einige Einsätze be
sonders heraus. Neben den Einsätzen bei der Schneekata
strophe 2019 und bei der Flutkatastrophe heuer im Ahr
tal im Zuge des Hilfeleistungskontingents des Landkreises 
ging ihm vor allem ein Verkehrsunfall auf der Strecke nach 
Irsching besonders nahe. „Wir bargen vier schwerverletzte 
Kinder und die Hubschrauber konnten dann vom Einsat
zort nicht sofort starten, weil kein Krankenhaus die Kinder 
aufnehmen konnte“, schilderte er diese unfassbaren Au
genblicke. Schneider appellierte eindringlich an die Politik, 

Die für 25 Jahre aktive Feuerwehrarbeit Geehrten mit Zwei
tem Bürgermeister Werner Schneider (rechts) und Kreisbrand
inspektor Franz Waltl (Zweiter von rechts). Fotos: Wallner

Die neue Vorstandschaft mit dem Ersten Vorsitzenden Thomas 
Heindl (rechts) und dem Ersten Kommandanten Florian Schnei
der (links).

Ahornstraße 24
85098 Großmehring
Tel.: 0170/9664579
Fax: 08407/1390

florian-bachschneider@t-online.de

GbR
Bagger-, Abbruch-, Erdarbeiten & Transporte
BACHSCHNEIDER„Ihr Partner für die gesamte Haustechnik“
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hier aktiver zu werden. „Es kann doch nicht sein, dass wir 
im reichen Deutschland nicht ausreichend Krankenhauska
pazitäten für schwerverletzte Kinder haben“, klagte er an. 
Weiter sprach der Kommandant den Feuerwehrbedarfsplan 
an, der derzeit erstellt wird. „Er ist dringend nötig, da Groß
mehring mit seinen ganzen Gewerbegebieten schneller ge
wachsen ist als die Feuerwehr,“ merkte er an. Da gehe es 
auch darum, ob eventuell ein hauptamtlicher Gerätewart 
eingestellt und das Feuerwehrhaus erweitert werden muss.
Einen positiven Kassenstand konnte Kassier Anton Filser 
vermelden. Der Mitgliederstand beträgt 925. Detailliert las 
Schriftführer Florian Ernhofer die Protokolle von fünf Aus
schusssitzungen vor. Jugendwart Michael Bachschneider 
konnte von derzeit sechs Jugendlichen berichten, die 2019 
bei 35 Übungen 88 Stunden aufgewendet haben, 2020 bei 
14 Übungen 36 Stunden. In Vertretung von Atemschutz
gerätewart Christoph Schneider informierte Martin Heindl 
über elf Einsätze in den beiden vergangenen Jahren. Die 
Zahl der Atemschutzgeräteträger liegt bei 37. In seinem 
Grußwort bedankte sich der Zweite Bürgermeister Wer
ner Schneider bei der Feuerwehr: „Auch in der Coronazeit 
konnte sich Großmehring immer auf euch verlassen. Die 
Gemeinde ist stolz auf ihre Freiwillige Feuerwehr!“ 
Kreisbrandinspektor Franz Waltl schloss sich den Lobes
worten an: „Mit euren drei sehr fähigen und motivierenden 
Kommandanten seid ihr sehr gut aufgestellt!“
Zum Abschluss standen noch einige Ehrungen für Vereins
aktive auf dem Programm. Thomas Roßmann, Christian 

Hallermeier, Markus und Bernd Seidenschwarz, Sebastian 
Kloiber, Daniel Batz und Florian Ernhofer wurden für 25 
Jahre aktiven Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr Groß
mehring ausgezeichnet. (wal)

Lorenz Diepold (Mitte) war seit 1996 Kassenprüfer bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Großmehring, Anton Heindl (Zwei
ter von links) seit 2002. Beide beendeten mit der auslau
fenden Wahlperiode ihre Tätigkeit und wurden von Erstem 
Vorsitzenden Thomas Heindl (links), Kassier Anton Filser 
(rechts) und Zweitem Bürgermeister Werner Schneider 
(Zweiter von rechts) mit Dankesworten, einer Urkunde und 
einem kleinen Präsent verabschiedet. Foto: Wallner

der Region etwas zurückzugeben
und einen Mehrwert zu schaffen.
In Form von Spenden, Sponsoring, Gewinn-
ausschüttungen und einer Stiftung, unter-
stützen wir unterschiedlichste Projekte und
Organisationen in der Region - angefangen
von dem Bereich Bildung, über Kultur,
Soziales, Sport bis zum Thema Umwelt.

Nachhaltigkeit
heißt,

Adolf Fuchs, Piusstr. 1, 85098 Großmehring

SOLAR
ERNEUERBARE ENERGIEN
WÄRMEPUMPEN
PELLETS
SANITÄR

Raiffeisenstr. 16a · 85098 Großmehring

Tel. 08407/931518-1
www.bb-gebaeudetechnik.de

Inhaber: Markus und Jürgen Bachschneider
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TEQBALL BAYERN CUP 

Anfang September fand 
der „2. Teqball Bayern 
Cup für Amateure“ in der 
Nibelungenhalle Groß-
mehring statt. Die Sieger 
präsentierten sich im An-
schluss stolz mit Medail-
len und Pokalen. Teqball 

ist eine neue Trendsportart und soll unter anderem auch 
in Großmehring etabliert werden. Infos hierzu über Se-
bastian Csatári unter der Telefonnummer 01 76/70 94 70 04 
oder per E-Mail an sebastiancsatari@teqball.com.

Heizöltankreinigung, Innensanierung
Stilllegungen u. Entfernungen

85098 Großmehring b. Ingolstadt
Lilienstr. 26 (08407) 1606
Telefax (08407) 8818

Karl Dersch
Tankschutz GmbH

Ihre Steuerberater:
JOSEF WAGNER

RAINER SCHNEIDER
ANDRÉ BUSCH

Tel. 08407-9273-0 · Fax 08704-9273-20
Edelweißstr. 5 · D-8598 Großmehring

E-Mail: info@kanzlei-cws.de

www.kanzlei-cws.de

Warme Küche:
Dienstag bis Samstag:

tägl. ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertag:

12 bis 14 Uhr / 17 bis 22 Uhr
Montag Ruhetag

85098 Großmehring
Am Sportplatz 10
Tel. 08407/9385172

Speisen auch zum Mitnehmen!

QUALITÄT HATQUALITÄT HAT
EINEN NAMEN!EINEN NAMEN!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

H FWEBER I m m o b i l i e n
Anlageberatung

Ihr kompetenter Partner
– für Kauf, Verkauf, Vermietung von Immobilien
– Baufinanzierung
– umfassende Beratung für Geldanlagen
– Altersvorsorge

Telefon 08407/930223
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Ein Wiedersehen der 
ganz besonderen Art
Nach 30 Jahren trafen sich die Spieler der AJugend von 
1990/91 wieder und riefen, zusammen mit dem damali
gen Trainier Sigi Meier, im Gasthaus „Goldene Traube“, 
die alten Zeiten in Erinnerung. Dabei ging es nicht nur um 
veraltete Spielsysteme, Taktiken und Trainingsmethoden, 
sondern auch um Anekdoten aus dem Umfeld des Teams. 
Wer erinnert sich nicht gerne an Zeiten, in denen Spieler 
direkt vom Bulldog in die Umkleidekabine begleitet wur
den, den einzigartigen LambadaTorjubel an der Eckfahne 
oder an die legendären Abschlussfahrten nach Ronach am 

Gerlospass. Höhepunkt war und ist aber immer noch die 
in der Spielzeit 1990/91 errungene Meisterschaft, welche 
durch eine Rückrunde ohne Niederlage gewonnen werden 
konnte. 
Der Zusammenhalt, welchen diese Mannschaft entwickel
te, zeigte sich auch an der Resonanz auf die Einladung zu 
diesem Treffen. Die von H.J. Schneider organisierte Ver
anstaltung besuchten bis auf vier entschuldigte Spieler alle 
Mannschaftskameraden. Zu später Stunde wurde die Feier 
ins „Basement“ verlagert, wo die ehemaligen Spieler auf die 
aktuelle SeniorenMannschaft des TSV Großmehring trafen 
und bis in den frühen Morgen zusammen fachsimpelten.

Die Meistermannschaft von 1990/91: Hinten von links: A. Lan
zinger, H. Batz, U. Heinrichsberger, R. Grupp, R. Kobel, H.J. 
Schneider, M. Hausler, M. Hengl, Coach S. Meier. Vorne von 
links: T. Heindl, M. Seidenschwarz, C. Greis (†), M. Vollnhals, C. 
Schneider, C. Bohner, M. Stutz, M. Filser. Auf dem Foto fehlte  
J. Rusch.  Foto: DKArchiv

Die AJugendSpieler der Saison 1990/91 trafen sich und erin
nerten sich gemeinsam an ihre Meisterschaft vor 30 Jahren.

THERAPIEZENTRUM
GROSSMEHRING

ÜKrankengymnastik Ümanuelle Lymphdrainage
Ümanuelle Therapie ÜMassage

ÜHot-Stone-Massage
ÜLomi-Lomi
(hawaiianische Massage)

ÜEntspannungsmassage
ÜFußreflexzonenmassage

Ingolstädter Straße 20
85098 Großmehring

Tel.: 08407/8833
Fax: 08407/8834

Mo–Do 8.00–12.00 Uhr und 15.00–19.00 Uhr,
Fr. 8.00–12.00 Uhr

Ingolstädterstraße 37 85098 Großmehring
Tel: 08407/702

Mobil: 0172/840 1474
Mail: elektro-oberbauer@t-online.de

www.elektro-oberbauer.eu

A. OBERBAUER
Elektroanlagen

Spedition sucht

Berufs-
kraftfahrer

mit der Führerscheinklasse CE (m/w/d)

Weitere Infos unter
Tel. 0172/8674718

Junkers-Ring 20
85098 Großmehring-Interpark
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Großmehringer Läufer bewältigen Berlin Marathon
Am Sonntag, 26. September, fand der 47. Berlin Marathon 
statt. Insgesamt waren 24.796 Teilnehmer aus 117 Ländern 
am Start – 2019 waren es 47.000 Teilnehmer gewesen. Un-
ter ihnen waren vom TSV Großmehring Thomas Schneider 
und Thomas Zauner. An diesem Tag waren alle Augen auf 
Berlin gerichtet, und das nicht nur wegen der Bundestags-
wahl. Denn es war die größte Laufveranstaltung seit Be-
ginn der Pandemie, mit dem Motto #restartrunning. Auch 
internationale Organisatoren haben dieses Wettkampfwo-
chenende gespannt verfolgt, weil bald weitere große Lauf-
veranstaltungen weltweit stattfinden sollen. Wie bei jedem 
Berlin Marathon wurde im Vorfeld spekuliert ob es einen 
neuen Weltrekord gibt, vielleicht sogar der erste Marathon 
in unter zwei Sunden. 2003 wurde zum ersten Mal der 
Weltrekord in Berlin aufgestellt und seitdem war keine an-
dere Strecke mehr schneller, 2018 lief sie Eliud Kipchoge in 
2:01:39 Stunden. 
Bereits am Vortag fand der Inlineskate Marathon statt. Am 
Sonntag früh war auch der Start für die Handbiker und 
Rollstuhlfahrer. Um 9.15 Uhr fiel dann der Startschuss für 

die erste Welle der Läufer, unter ihnen die nationalen und 
internationalen Eliteläufer. Die vierte und letzte Welle ging 
um 10.30 Uhr auf die 42,195 Kilometer lange Strecke. Start 
war auf der Straße des 17. Juni. Die Strecke führte an vie-
len Sehenswürdigkeiten, wie dem KaDeWe und dem Pots-
damer Platz, vorbei. Auch wenn es weniger Zuschauer wa-
ren als in den Jahren vor der Pandemie, war die Stimmung 
entlang der Strecke gigantisch und sehr motivierend für die 
Läufer. Für alle Teilnehmer war es ein tolles, fast schon un-
gewohntes Erlebnis, endlich wieder – zum Teil verkleidete – 
Zuschauer am Rand zu haben, die einem zurufen, applau-
dieren, Schilder hochhalten oder Musik machen. 
Die Laufbedingungen waren nahezu optimal, es war son-
nig und 16 bis 22 Grad warm. Lediglich ab 13 Uhr wurde 
es doch einen Tick zu warm, zu diesem Zeitpunkt waren 
die Eliteläufer jedoch schon im Ziel. Sieger bei den Män-
nern wurde Guye Adola Idemo mit einer Zeit von 2:05:45 
Stunden (die langsamste Siegerzeit seit 2010) und bei den 
Frauen Gotytom Gebreslase mit 2:20:09 Stunden (beide aus 
Äthiopien). Philipp Pflieger (2:15:01) und Rabea Schöne-
born (2:28:49) waren die schnellsten Deutschen. Das Ziel 
war ebenfalls auf der Straße des 17. Juni, 400 Meter nach 
dem Brandenburger Tor. Die meisten Läufer:innen setzen 
auch ihr Lächeln auf und freuten sich auf die letzten Meter, 
wenn sie auf die Straße „Unter den Linden“ einbogen und 
das Brandenburger Tor erblickten. Die beiden Großmehrin-

ger überquerten nach 3:55:28 Stunden (Thomas Schnei-
der, Platz 8.168) und 4:15:06 Stunden (Thomas Zau-
ner, Platz 11.837) die Ziellinie. Somit sind sie in der 
vorderen Hälfte des Rankings zu finden, worauf beide 
sehr stolz sein können. Im Ziel blickte man in viele er-
schöpfte Gesichter, aber man sah vielen Teilnehmenden 

auch den Stolz und die Freude an, den Marathon gefinis-
ht zu haben. Als Belohnung gab es die verdiente Medaille.

Grundsätzlich waren alle froh, nach eineinhalb Jahren end-
lich mal wieder bei einem fast normalem Wettkampf an 
der Startlinie zu stehen und freuen sich bereits auf wei-
tere Laufveranstaltungen. „Berlin war erst der Anfang – 
wir Läufer sind zurück in den Straßen der Städte!“, so die 
Langstreckenläuferin Shalane Flanagan.

Thomas Schneider 
und Thomas Lindner 
vom TSV Großmehring 
 nahmen am Berlin 
 Marathon 2021 teil. 

Schlagbauer & Huber
Garagentore/Antriebe/Renovierungen

Gradhofstr. 7 Lederergasse 7
85098 Demling 85088 Vohburg

Tel: 08456 /6412 • Mobil: 0171 /8015162
Mail: schlagbauer-huber@t-online.de

Junkers-Ring 29 · 85098 Großmehring · Interpark Süd
08456-967 66 82 · www.bikestore-baier.de
Dienstag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Samstag: 10:00 – 14:00 Uhr

E-Bikes / Gravel Bikes / Cyclocrosser
MTB / Rennräder / Kinder Bikes

Dienstag – Freitag:
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NIBELUNGENLAUF 2021 
STARTSCHUSS AM 4. DEZMBER
• Kinderläufe: 12.30 Uhr
• Fitnessrun: 4,9 Kilometer: 13.30 Uhr
• Hauptlauf: 2 x 4,9 Kilometer: 14.30 Uhr
• Start: Uferstraße, Höhe Sportplatz (85098 Großmehring)

Bisher haben sich weit über 100 Läuferinnen und Läu-
fer für die verschiedenen Strecken angemeldet und es sind 
noch Startplätze frei. Deshalb: Keine Zeit verlieren und sich 
für den Nibelungenlauf anmelden! Alle Informationen zu 
den einzelnen Läufen findet man auf der Homepage www.
nibelungenlauf-grossmehring.de. Die Ausgabe der Startun-
terlagen erfolgt vor Ort zwischen 10 und 14 Uhr.

Aktuelle Hygiene- und Schutzmaßnahmen

Da es sich um eine Open Air Veranstaltung mit weniger als 
1.000 Personen handelt, gilt in Absprache mit dem Land-
ratsamt:
• Kein 3G-Nachweis erforderlich
• Keine Maskenpflicht
• Keine Kontaktdatenerhebung
• Das Hygienekonzept ist ausgearbeitet und auf der Home-

page einsehbar

Trainingsläufe 

Die ersten Trainingsläufe sind bereits gemeinsam bewältigt. 
Das Team des Nibelungenlaufs dankt allen Teilnehmenden!

Die einzelnen Gruppen werden nach Leistungsstufen einge-
teilt. So kann wirklich jeder teilnehmen und im Team wert-
volle Tipps zur Lauftechnik erhalten. 
Nächste Termine: 3. November, 8. November, 10. Novem-
ber, 15. November, 17. November, 22. November, 24. No-
vember, 29. November, 1. Dezember 
Beginn: 18 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der  Nibelungenhalle
Trainingstage: jeden Montag und Mittwoch – eine Anmel-
dung ist nicht nötig, man kann einfach vorbeikommen und 
erleben, wie schön das Laufen in der Gruppe sein kann.
Bitte mitnehmen: Laufschuhe, passende  Kleidung, Ge-
tränk und gegebenenfalls eine Stirnlampe.

Trainingsläufe für Damen 

Speziell für Damen bietet Tanja Schweiger jeden Montag 
um 9 Uhr einen Morgenlauf an. Interessierte können sich 
hierzu direkt bei Tanja anmelden, Telefon 01 75/2 47 51 58. 
Treffpunkt ist der Parkplatz an der Nibelungenhalle

Besucht uns auch gerne auf Instagram und 
 Facebook „Nibelungenlauf_Grossmehring“!

Euer Orgateam
Thomas – Tanja – Thomas – Peter – Thomas – Martin

Die ersten 
Trainingsläufe 
wurden bereits 
absolviert. 

§
Rechtsanwältin
Claudia Bechauf
Telefonische Terminvereinbarung

Mo.–Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr
zusätzliche Termine
nach Ihren individuellen Wünschen

in Großmehring, Sebastianstraße 3
Tel.: 08407 /8945 oder

in Mailing, Regensburger Straße 256
Tel.: 0841 /99364860
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ROMINA NEUBAUER, 8 JAHRE, WARTET AUF EIN SPENDERHERZ

Du wartest auf ein Spenderherz. Wir geht es dir derzeit?
Zur Zeit geht es mir sehr gut. Das war aber nicht immer so. 
Anfang des Jahres habe ich bemerkt, dass ich beim Spielen 
und Radfahren nicht mehr so ausdauernd bin. Abends im 
Bett habe ich dann oft gespuckt. Am 1. Mai bin ich dann ins 
Krankenhaus gekommen. Schon bald war klar, dass es mit 
meinem Herz nicht mehr weitergehen kann und ich wurde 
auf die Warteliste für ein Spenderherz gesetzt. Weil es mir 
mit der Zeit immer schlechter ging und ich sehr abgema-
gert war, haben wir entschieden, mich an eine Herzunter-
stützungsmaschine anzuschließen. Nach der OP tat mir die 
Wunde noch ziemlich weh, aber jetzt geht es mir genauso gut 
wie vor dem Krankenhaus. 

Wie muss man sich den Alltag im Krankenhaus bei dir 
vorstellen?
Ich schlafe zwar im Krankenhaus und bin auch vormittags 
zu Untersuchungen dort, aber am Nachmittag kann ich in 
den Garten oder in das Ronald-McDonald-Haus auf dem 
Krankenhausgelände gehen, wo auch Mama schläft. Dort 
spiele ich manchmal mit Kindern, die auch krank sind, und 
wir kochen und backen gemeinsam. Am Vormittag besucht 
mich eine Lehrerin vom Krankenhaus und zusätzlich bin ich 
ein paar Stunden online beim Unterricht meiner Köschinger 
Montessoriklasse mit dabei. Das freut mich besonders, weil 
ich da meine Freunde treffen kann.

Kannst du uns kurz schildern, was mit deinem Herz 
nicht in Ordnung ist?
Schon kurz nach meiner Geburt war ich drei Monate lang im 
Krankenhaus. Meine linke Herzkammer zieht sich nicht fest 
genug zusammen. Warum das so ist, kann keiner sagen. Mit 
meinen Medikamenten konnte ich aber bisher normal leben.

Fragen an Rominas Eltern,  Martina und Rainer 
Neubauer: Bis wann rechnen Sie denn, dass Ihr Kind ein 
Spenderherz bekommt?
Bei der Organisation Eurotransplant mit Sitz in den Nieder-
landen werden europaweit Patienten erfasst, die ein Spen-
derorgan benötigen. In Deutschland gilt die „Entscheidungs-
lösung“, das heißt, jeder, der Organe spenden will, muss 
selbst aktiv werden und sich für einen Organspendeausweis 
entscheiden. Auch wenn es jeden jederzeit betreffen kann, 
setzt man sich – obwohl man eigentlich bereit wäre, selbst 
seine Organe zu spenden – nicht mit dem Thema auseinan-
der und füllt den Organspendeausweis nicht aus. Im Groß-
teil Europas gilt die „Widerspruchslösung“. Hier ist man au-
tomatisch Spender, wenn man nicht widerspricht. Das führt 
dazu, dass die Wartezeiten auf Organe erheblich kürzer 
sind. Die durchschnittliche Wartezeit für Kinder beträgt in 
Deutschland zwei Jahre.

Wie gehen Sie mit der bestimmt nicht einfachen 
Situation um?
Ein Elternteil ist ständig bei Romina im Klinikum Großha-
dern. Der Andere kümmert sich zuhause um unseren elf-
jährigen Sohn und die alltäglichen Dinge wie Arbeit, Haus 
und administrative Angelegenheiten. Am Wochenende fin-
det dann das gemeinsame Familienleben in München statt. 
Rominas Zustand ist derzeit stabil und sie ist guter Dinge. 
Trotzdem leben wir mit der Angst, dass ein geeignetes Spen-
derorgan nicht rechtzeitig zur Verfügung steht. Die Aussicht, 
dass sie nach der Transplantation ein nahezu „normales“ Le-
ben führen kann, stimmt uns aber zuversichtlich und lässt 
uns so manchen schweren Moment verdrängen. 

Am Beispiel Ihres Kindes sieht man wieder, wie 
notwendig eine größere Organspendenbereitschaft 
in unserem Land wäre? Haben Sie persönlich einen 
Organspenderausweis?
Natürlich – auch schon vor Rominas Krankheitsgeschichte.

Kann man Sie unterstützen?
Uns entstehen durch die Situation keine finanziellen Mehrbe-
lastungen. Durch den bewundernswerten Einsatz vieler Eh-
renamtlicher vor Ort ist Romina ausreichend mit Spiel- und 
Bastelmaterialien versorgt. Wir wollen mit diesem Interview 
lediglich zum Nachdenken anregen.

Romina, auf was freust du dich denn am meisten, 
nachdem du ein neues Herz bekommen hast?
Auf Zuhause, auf die Schule und auf Gerüche in der Natur

 Wir wünschen dir, liebe Romina, alles, alles Gute!

MENSCHEN IN GROSSMEHRING
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Autohaus Kolbeck GmbH & Co. KG

Blumenstr. 7 • 85098 Großmehring
Tel.: 08407/92910 • Fax: 08407/1280

Mail : info@autohauskolbeck.de

www.autohauskolbeck.de

Service Partner

PREMIUM AUTOPFLEGE
Erhalten Sie unsere PLATIN Wäsche

für nur 9,90€
*

(normal 14,90€)

1X



Kaffee
GRATIS

Kaff ee

www.autohauskolbeck.de

Aktion im November

Gültig im
November



Ab Oktober neue
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag von 9–12 Uhr
und von 14–18 Uhr geöffnet.

deko und garten
Nibelungenstraße 57 (gegenüber 82)

85098 Großmehring

www.dekoundgarten.de

dekoundgarten Sie wollen keine Gewinnspiele,
Angebote, Rabatte und
Aktionen mehr verpassen?
Dann werden Sie Fan von
dekoundgarten auf Facebook!
Im November gibt es ein tolles Gewinnspiel
und jedeWoche eine andere Rabattaktion.

Natürlich findet ihr uns auch auf
Instagram unter dekoundgarten

ehemals Fiedler’s – Ois und no Mehra

AlsDankeschön
für Ihren Einkauf

erhalten Sie bereits ab
einem Einkaufswert von 50 € ein

Gästehandtuchset
„Für Lieblingsgäste“.

(solange der Vorrat reicht)
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